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Rathaus 
Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach
09871 6701-0 
poststelle@windsbach.de
www.windsbach.de

Öffnungszeiten 
Montag 08:00 - 12:30 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Stadtbücherei
Am Stadtgraben 5, 91575 Windsbach
09871 1478
buecherei@windsbach.de

Öffnungszeiten 
Montag  16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 11:00 - 13:00 Uhr und 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 16:00 - 19:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Kläranlage
09871 6561-85
klaeranlage@windsbach.de

Wertstoffhof
Retzendorfer Straße 32, 91575 Windsbach
0981 468-2301 (Landratsamt Ansbach)

Öffnungszeiten
Mittwoch 15:00 - 17:30 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Abfallwirtschaft
Landratsamt Ansbach
Sachgebiet Abfallwirtschaft
Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach
0981 468-2345
abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de

Alles Wissenswerte rund um das Thema Abfall und 
Recycling finden Sie auf der Landkreis-Homepage.

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird am 04.04. und 02.05.2026   
zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr in allen Stadtteilen mit vorhan-
denen Funksirenen ausgelöst.

Stadtwerke
Hauptstraße 15, 91575 Windsbach
09871 70641-0 
info@stadtwerke-windsbach.de
www.stadtwerke-windsbach.de

Öffnungszeiten
Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack  Papier 
Montag, 13.04.2026 Montag, 20.04.2026

Biotonne  Restmüll  
Mittwoch, 15.04.2026 Donnerstag, 09.04.2026
Mittwoch, 29.04.2026 Mittwoch, 22.04.2026

Redaktions- und Anzeigenschluss
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt erscheint am
Montag, den 04.05.2026 (wg. Tag der Arbeit)
Der Redaktions- und Anzeigenschluss ist
Montag, der 22.04.2026, 12:00 Uhr.

Hinweis:
Senden Sie Ihre Mitteilungen, Vereinsnachrichten und Veranstal-
tungshinweise an amtsblatt@windsbach.de
Anzeigen jeglicher Form senden Sie bitte direkt 
an mb-wb@habewind.de

Weiterführende Informationen finden Sie auf
unserer Homepage:

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf 089 19240
Telefonseelsorge 0800 1110111

Pool der Hilfen
Im Pool der Hilfen werden Hilfeinstitutionen zu-
sammengefasst. Hier finden Sie eine Zusammen-
stellung wichti ger Kontaktdaten, die Betroffenen 
in den unter schiedlichen Problem- und Krisensi-
tuationen mit fundiertem Fachwissen zur Seite 
stehen.

Störungsdienst
Störung der Stromversorgung 
Stadtwerke Windsbach 09871 70641-22
Windsbach, Ortsteile: Elpersdorf, Untereschenbach, Retzendorf
N-Ergie Netz GmbH 0800 234-2500
Restliche Ortsteile

Störung der Wasserversorgung 
Stadtwerke Windsbach 09871 70641-22
Windsbach, Ortsteile: Retzendorf, Wernsmühle 
Reckenberg-Gruppe 09831 6781-0
Restliche Ortsteile

Störung der Erdgasversorgung 0800 234-3600

Störung der Abwasseranlagen 09871 6561-85

Störung der Abfallentsorgung 0981 468-2323
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Apothekennotdienst
Dienstbereitschaft

Auf www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissu-
che haben Sie mit der Umkreissuche die Möglichkeit, die nächs-
ten dienstbereiten Apotheken in einem definierten Kilometerradius 
zu finden 

Fr., 03.04.2026 Weigel-Apotheke
  Hauptstr. 37, 91732 Merkendorf
  09826 659650
Sa., 04.04.2026 Adam Kraft Apotheke
  Wittelsbacher Str. 7, 91126 Schwabach
  09122 6307303
So., 05.04.2026 Fontana Apotheke
  Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn
  09872 9572720
Mo., 06.04.2026 Stadt-Apotheke
  Hauptstr. 14, 91174 Spalt
  09175 77920
Di., 07.04.2026 Alte Post-Apotheke
  Marktplatz 2, 91785 Pleinfeld
  09144 94111
Mi., 08.04.2026 Stadt-Apotheke
  Hauptstr. 24, 91575 Windsbach
  09871 372
Do., 09.04.2026 Park-Apotheke
  Hindenburgstr. 30, 91126 Schwabach
  09122 13132
Fr., 10.04.2026 GINKGO Apotheke
   Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach
  09871 7060506
Sa., 11.04.2026 Stilla-Apotheke
  Marktplatz 17, 91183 Abenberg
  09178 98990
So., 12.04.2026 Weigel-Apotheke
  Hauptstr. 37, 91732 Merkendorf
  09826 659650
Mo., 13.04.2026 Weigel-Apotheke
  Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach
  09875 291
Di., 14.04.2026 Adler-Apotheke
  Kappadozia 7, 91126 Schwabach
  09122 2639
Mi., 15.04.2026 Fontana Apotheke
  Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn
  09872 9572720
Do., 16.04.2026 Alpha-Apotheke
 Fürther Str. 39, 91126 Schwabach
  09122 17969
Fr., 17.04.2026 Stadt-Apotheke
  Hauptstr. 14, 91174 Spalt
  09175 77920
Sa., 18.04.2026 Markgrafen-Apotheke
  Am Sandbuck 1, 91746 Weidenbach
  09826 62990
So., 19.04.2026 Weigel-Apotheke e.K.
  Kirchplatz 2a, 91735 Muhr am See
  09831 4311
Mo., 20.04.2026 Apotheke Eyb
  Eyber Str. 74, 91522 Ansbach
  0981 46603501
Di., 21.04.2026 Weigel-Apotheke
  Hauptstr. 37, 91732 Merkendorf
  09826 659650
Mi., 22.04.2026 Praeventicus-Apotheke
  Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach
  09872/9528844

Do., 23.04.2026 Stilla-Apotheke
  Marktplatz 17, 91183 Abenberg
  09178 98990
Fr., 24.04.2026 Weigel-Apotheke
  Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach
  09875 291
Sa., 25.04.2026 Laurentius-Apotheke
  Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau
  09874 67820
So., 26.04.2026 Neue Apotheke Lichtenau
  Ansbacher Straße 3a, 91586 Lichtenau
  09827 2401225
Mo., 27.04.2026 Weigel-Apotheke e.K.
  Kirchplatz 2a, 91735 Muhr am See
  09831 4311
Di., 28.04.2026 Linden-Apotheke
  Lindleinswasenstr. 27, 91710 Gunzenhausen
  09831 5431
Mi., 29.04.2026 Medicon Apotheke
  Friedrich-Ebert-Str. 24, 91126 Schwabach
  09122 87330
Do., 30.04.2026 Laurentius-Apotheke
  Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau
  09874 67820
Fr., 01.05.2026 GINKGO Apotheke
  Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach
  09871 7060506

Zahnärztlicher Notdienst
Die Notdienstpraxen sind in der Regel von 10 bis 
12 und von 18 bis 19 Uhr geöffnet.

Hier werden alle Termine veröffentlicht, die
bereits bekannt sind.

Damit die Daten stets aktuell sind, stellt die kassenärztliche Verei-
nigung ab 2026 keine Übersichten zu Notdienstpraxen mehr bereit, 
die für spätere Zeitpunkte gelten.

Informationen zur nächstgelegenen Notdienstpraxis erhalten Sie 
unter www.notdienst-zahn.de oder über die Notdienst-Hotline 0180 
5 90 80 08 (14 Ct./Min. aus dem Festnetz; Mobilfunkpreise abwei-
chend). Bitte rufen Sie die Praxis vorab an.

Samstag 11.04.2026 und Sonntag 12.04.2026
Dr. Hans Häckel
Osianderstr. 25, 91710 Gunzenhausen
09831 4250

Samstag 18.04.2026 
Christian Grünler
Friedrichstr. 9, 91522 Ansbach
0981 20862640

Sonntag 19.04.2026
Friederike Pawel
Kanalstr. 10, 91522 Ansbach
0981 4661677

Samstag 25.04.2026 und Sonntag 26.04.2026
Dr. Andrea Harman-Lakatos
Helmplatz 1, 90762 Fürth
0911 770217

Freitag 01.05.2026 (Tag der Arbeit) 
Ulf Ackmann
Häfnersgässchen 2, 91126 Schwabach
09122 / 5286
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Berichte aus dem Rathaus

Kommunalwahl 2026
Wahlergebnisse
Die Wahlergebnisse der Kommunalwahl 2026 in Winds-
bach liegen nun vor. Wie die Windsbacher Bürgerinnen 
und Bürger abgestimmt haben, können Interessierte auf 
den Seiten 8 bis 9 sowie auf der städtischen Homepage 
unter www.windsbach.de/rathaus-service/das-rathaus-
informiert/1076/wahlergebnisse-der-kommunalwahl-2026 
einsehen. Alternativ besteht die Möglichkeit, die Ergebnisse bequem 
über den abgedruckten QR-Code abzurufen.

Vielen Dank an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer!
Die Kommunalwahl ist nun vorbei. Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle, die sich als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer engagiert haben. Ihr 
Einsatz ist von unschätzbarem Wert, denn nur durch Ihre Unterstützung 
können demokratische Wahlen reibungslos, fair und transparent durch-
geführt werden. Ihre Arbeit sorgt dafür, dass Bürgerinnen und Bürger 
ihre Stimmen sicher abgeben können und die Demokratie in unserer 
Stadt lebendig bleibt. Nochmals ein herzliches Dankeschön für Ihr En-
gagement und Ihre Zeit!

Fälligkeitstermine der Steuern
Wiederkehrende Steuern werden zu diesen Terminen fällig:

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.

Gewerbesteuer VZ 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.

Hundesteuer 01.04.

Bekanntmachung über abgegebene 
Fundsachen
Die nachfolgend aufgeführten Fundgegenstände wurden im Fundbüro 
der Stadt Windsbach abgegeben, bislang jedoch nicht abgeholt. Die 
jeweiligen Eigentümer werden gebeten, ihre Ansprüche innerhalb der 
angegebenen Meldefrist geltend zu machen.

Fundsachen 2025/2026
Anfang 2025 

(Abgabe 
Fundbüro 

18.09.2025)

Ehering mit Gravur  
(weibl. Name und Datum) 

Fundort Norma Windsbach
31.03.2026

04.09.2025 Krücke 31.03.2026
26.09.2025 Brille 31.03.2026
04.11.2025 Powerbank 31.05.2026
17.11.2025 Schlüssel 31.05.2026
20.11.2025 Haustürschlüssel mit Anhänger 31.05.2026
29.11-30.11 Regenschirm 31.05.2026
10.12.2025 Schlüsselbund, 2 Schlüssel 30.06.2026
30.01.2026 Brille 31.07.2026
10.02.2026 Uhr 31.08.2026
27.02.2026 Schlüsselbund 2 Schlüssel 31.08.2026

Fundsachen Waldstrandbad Saison 2025
Taucherbrille mit Sehstärke
Sonnenbrille Kinder (Jungs)
Sonnenbrille Kinder (Mädchen)
Diverse Armkettchen
Diverse Ketten
Diverse Ringe
Kette gelb
Uhr 

Zwei Tage voller Musik – Festkonzert des 
Johann-Sebastian-Bach-Gymnasiums 
begeistert Windsbach
Windsbach durfte auch in diesem Jahr wieder ein ganz besonderes 
kulturelles Highlight erleben: Das traditionelle Festkonzert des Johann-
Sebastian-Bach-Gymnasiums lockte an zwei Abenden zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher in die Stadthalle. An beiden Konzerttagen 
war der Saal bestens gefüllt. Ein eindrucksvolles Zeichen dafür, wel-
chen hohen Stellenwert die Musik in unserer Stadt genießt.
Bürgermeister Matthias Seitz zeigte sich in seinem Grußwort erfreut 
darüber, dass so viele Menschen den Weg in die Stadthalle gefunden 
haben, um die Leistungen der jungen Musikerinnen und Musiker zu wür-
digen. Die Hauptakteure des Abends hatten mit großem Engagement 
und viel Begeisterung ein vielfältiges und anspruchsvolles musikali-
sches Programm einstudiert, das das Publikum nachhaltig beeindruckte.
Von den Singklassen der Jahrgangsstufen 5 und 6 über den Schulchor 
bis hin zum Schulorchester und der Big Band spannte sich der musikali-
sche Bogen durch verschiedenste Stilrichtungen. Auch der weltberühm-
te Windsbacher Knabenchor bereicherte das Konzert und unterstrich 
einmal mehr die herausragende musikalische Qualität vor Ort.

Zusammenfassend waren es zwei gelungene Abende, die sicherlich 
allen noch lange in Erinnerung bleiben werden. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr.

Anpacken, aufräumen, Gutes tun: 
RAMADAMA startet wieder!
Unseren Kindern bringen wir bei, dass Müll nicht in die Umwelt gehört. 
Dennoch zeigt sich immer wieder: Durch Unachtsamkeit und leider auch 
durch Uneinsichtigkeit landet vieles dort, wo es nicht hingehört. Über 
das Jahr hinweg ist der städtische Bauhof regelmäßig damit beschäf-
tigt, achtlos entsorgte Abfälle zu beseitigen. Die RAMADAMA-Aktion 
setzt hier ein wichtiges Zeichen: für Umweltbewusstsein, Verantwor-
tung und ein sauberes Lebensumfeld. Neben dem sichtbaren Ergebnis 
hat die Aktion auch einen pädagogischen und gemeinschaftlichen Wert:  
Sie erinnert daran, dass Müll in die Mülltonne gehört und stärkt gleich-
zeitig das Miteinander in der Stadt. Genau diese Kombination macht 
die langjährige Tradition der Aufräumaktion so besonders.

Daher lädt Bürgermeister Matthias Seitz auch in diesem Jahr wieder 
zur traditionellen RAMADAMA-Aufräumaktion ein. Mit Blick auf den be-
vorstehenden Frühling soll gemeinsam das Stadtgebiet sowie die Orts-
teile von achtlos weggeworfenem Müll befreit werden.

Die Aktion findet am Samstag, den 11. April 2026 statt. Eingeladen sind 
alle Bürgerinnen und Bürger. Treffpunkt ist um 09:30 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus in Windsbach, von wo aus die Helferinnen und Helfer 
in die jeweiligen Einsatzbereiche starten.

Bürgerservice-Portal 
Über das Bürgerservice-Portal Behördengänge 
von zu Hause aus erledigen
Das Bürgerservice-Portal lässt sich über die Home-
page der Stadtverwaltung – www.windsbach.de 
– unter dem Menüpunkt Bürgerservice-Portal 
(www.buergerservice-portal.de/bayern/winds-
bach) aufrufen. Oder Sie scannen ganz einfach 
den QR-Code ein: 

Dabei ist bei einem Großteil der verfügbaren online-Dienstleistun-
gen lediglich eine Benutzerkennung und ein Passwort notwendig.
Für einige wenige Online-Dienste, die ein noch höheres Maß an 
Sicherheit erfordern, ist für die Anmeldung im Bürgerservice-Portal 
die freigeschaltete eID des eigenen Personalausweises notwen-
dig. Sollte Ihr persönliches Erscheinen aus Gründen der Identifi-
kation oder zur Abgabe weiterer Unterlagen dennoch erforderlich 
sein, werden wir Sie im Rahmen der Erfassung Ihrer Anträge aus-
drücklich darauf hinweisen. Das beantragte Dokument wird Ihnen 
nach der Bearbeitung entweder in Ihrem eigenen digitalen Post-
fach zur Verfügung gestellt oder landet im heimischen Briefkasten.
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Im Anschluss an die Sammelaktion sind alle Teilnehmenden zu einer 
gemeinsamen Brotzeit um 12:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus einge-
laden. Dort besteht auch die Möglichkeit, die gesammelten Abfälle in 
bereitgestellte Container zu entsorgen. Um besser planen zu können, 
bitte wir um eine vorherige Anmeldung an amtsblatt@windsbach.de 

Parallel dazu wird angeregt, auch in den Ortsteilen eigenständig Aufräu-
maktionen zu organisieren, um ein möglichst sauberes und gepflegtes 
Gesamtbild des Stadtgebiets zu erreichen. Jede helfende Hand zählt. 
Wer Lust hat, sich zu engagieren, ist herzlich willkommen.

Entenfütterung an der Rezat 
und im gesamten Stadtgebiet verboten!
Es gilt: Beobachten statt Füttern
In den vergangenen Monaten wurden entlang der Rezat leider ver-
mehrt Brot- und andere Essensreste gesichtet. Diese Reste stammen 
vor allem von Menschen, die Enten und andere Wasservögel füttern. 
Viele Menschen möchten die Tierwelt an der Rezat näher kennenler-
nen und denken, dass Entenfüttern eine schöne Freizeitaktivität ist. 
Dabei ist wichtig zu wissen, dass das Füttern der Tiere mehr Schaden 
als Nutzen verursacht. Essensreste gehören in die Biotonne, aber nicht 
ins Wasser, da sie Ratten anlocken, das Ökosystem belasten und die 
Tiere gefährden. Es gilt: Beobachten statt Füttern!

Die Stadtverwaltung weist daher ausdrücklich darauf hin: Das Füttern 
von Enten und anderen wildlebenden Tieren ist an der Rezat sowie 
im gesamten Stadtgebiet verboten, um die Tiere, das Gewässer und 
die Umgebung zu schützen.

Warum ist das Füttern problematisch?
Zurückgelassene Brot- und Essensreste locken Ratten an und be-
günstigen deren rasche Vermehrung. Ein einziges Rattenpaar kann in-
nerhalb eines Jahres mehrere Hundert Nachkommen zeugen. Ratten 
können zudem Krankheitserreger übertragen und stellen eine poten-
zielle Gefahr für die öffentliche Gesundheit dar.

Brot und andere Essensreste sind für Enten, Schwäne, Gänse und 
andere Wasservögel ungeeignet. Sie können zu Mangelernährung, 
Verdauungsproblemen und Fehlentwicklungen führen. Trockenes Brot 
quillt im Wasser auf und belastet die Tiere zusätzlich.

Nicht gefressene Futterreste sinken u.a. auf den Gewässergrund, för-
dern die Keimbildung und können zu Sauerstoffmangel führen. Re-
gelmäßige Fütterung verändert zudem das natürliche Verhalten der 
Tiere, macht sie abhängig vom Menschen und stört das ökologische 
Gleichgewicht.

Wie können Sie helfen?
Bitte keine Enten oder andere Wildtiere füttern. Die Tiere finden in ihrem 
natürlichen Lebensraum ausreichend Nahrung. Entsorgen Sie Abfälle 
ordnungsgemäß, indem Sie die bereitgestellten Mülleimer nutzen oder 
Ihren Müll wieder mitnehmen. Beachten Sie die geltenden Hinweise, 
um Mensch, Tier und Umwelt zu schützen.

DAS KLINGT (VIER) MAL…
Windsbach blickt auf neue Kooperation: 
Gemeinsam stark im „Fränkischen Vierklang“

Windsbach ist ab sofort Teil eines besonderen regionalen Projekts: 
Gemeinsam mit den Städten Abenberg, Spalt und Wolframs-Eschen-
bach geht die Stadt neue Wege – kulturell, geschichtlich und touristisch 
– unter einem ungewöhnlichen, aber einprägsamen Namen: „Fränki-
scher Vierklang“.

Die Initiative startete offiziell mit der feierlichen Unterzeichnung einer 
Kooperationsvereinbarung am 26.02.2026 im Bürgersaal von Abenberg. 
Für die vier Städte bedeutet das nicht nur Vernetzung mit Nachbar-
städten, sondern auch die Chance, die eigenen Highlights noch sicht-
barer zu machen. Besucherinnen und Besucher sowie Einheimische 
können sich künftig über die Besonderheiten der vier Städte informieren 
– übersichtlich zusammengefasst in einer 28-seitigen Broschüre, die 
Stadtrundgänge, Geheimtipps und kulinarische Empfehlungen bietet.

Die Idee entstand beim Zweckverband Burg Abenberg, genauer bei 
Geschäftsführer Ralph Möllenkamp, der die Burganlage und die umlie-
gende Region stärker kulturell und touristisch vernetzen wollte. Bürger-
meister Matthias Seitz sieht darin große Chancen: „Windsbach bringt 
seine historische Altstadt, kulturelle Angebote und seine lebendige Ge-
meinschaft in dieses neue Netzwerk ein. Gemeinsam können wir mehr 
erreichen und den Menschen unsere Region noch näherbringen.“

Der „Fränkische Vierklang“ ist auch online erlebbar: 
Auf der Website www.4-klang.de finden Besucher In-
formationen zu Sport, Natur, Kultur, Veranstaltungen 
und regionalen Produkten. Das von der Nürnberger 
Agentur Tocologo gestaltete Logo – ein Turm aus vier 
Teilen – symbolisiert die gleichwertige Zusammenar-
beit der Städte. Die Broschüre „Lieblingsstädte in Franken – Vier Frän-
kische-Städte-Highlights abseits der bekannten Wege“ lädt dazu ein, 
besondere Orte und Geschichten in allen vier Städten zu entdecken.

Die Broschüren liegen kostenlos im Windsbacher Rathaus aus und 
laden dazu ein, die Region neu zu entdecken.

Das Amtsblatt im Internet
Die aktuelle Amtsblatt-Ausgabe sowie alle 
früheren Ausgaben bis zum Jahr 2016 können 
Sie unter www.windsbach.de/rathaus-service/
amts-mitteilungsblatt finden www.windsbach.de
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Geförderter Glasfaserausbau in Windsbach 
in den Ortsteilen Sauernheim und Teilen von 
Wernsmühle startet: Was jetzt wichtig ist
Anmerkung der Redaktion:  Die Verantwortung für die Inhalte in diesem 
Abschnitt liegt bei der Deutschen Telekom.

• 103 Haushalte profitieren
• Schnelles Internet mit Gigabit-Geschwindigkeit 
• Glasfasertarif ab sofort buchen und kostenfreien Hausanschluss 

sichern www.telekom.de/glasfaser 

In Kürze beginnt der geförderte Glasfaserausbau für 103 Haushalte in 
Windsbach in den Ortsteilen Sauernheim und Teilen von Wernsmüh-
le. Das neue Glasfasernetz ermöglicht deutlich höhere Geschwindig-
keiten bis 2.000 Megabit pro Sekunde. Der Ausbau soll bis Sommer 
2028 abgeschlossen sein. 

Mit dem Glasfaseranschluss ist das heimische WLAN so stabil und 
zuverlässig, dass mehrere Personen gleichzeitig digital lernen und ar-
beiten, surfen, streamen und spielen können. Schon heute hat jeder 
Haushalt durchschnittlich mehr als zehn internetfähige Geräte – Ten-
denz steigend. Neben Smartphone, Tablet, Smart-TV und PC zählen 
dazu beispielsweise auch die Spiele-Konsole, der E-Book-Reader, der 
Saugroboter, Wechselrichter von Solaranlagen oder die Alarmanlage. 
Auch Betriebe können damit auf die stetig wachsenden digitalen An-
forderungen flexibel reagieren.

„Wir freuen uns, dass wir mit unserem Angebot überzeugen konnten“, 
sagt Bernd Glaubitz, Regionalmanager der Deutschen Telekom. „Wir 
wollen jetzt loslegen. Unser Ziel es, das Vorhaben schnell und mit mög-
lichst wenigen Beeinträchtigungen für Anwohner abzuschließen. Deswe-
gen arbeiten wir mit der Stadt Windsbach eng zusammen. Transparenz 
und professionelles Baustellenmanagement sind dabei oberstes Gebot.“

Wer einen kostenfreien Hausanschluss zum Glasfasernetz haben möchte, 
muss jetzt handeln und mit der Telekom Kontakt aufnehmen. Wer zögert, 
muss später mit neuen Baustellen und Anschlussgebühren rechnen.

Vorteile von Glasfaser auf einen Blick
Höhere Geschwindigkeiten als Kupfer – ideal für große Datenmengen
Fernsehen in höchster Qualität: alle 104 Spiele der Fußball-WM 2026 
bei MagentaTV mit den Experten Thomas Müller und Jürgen Klopp
Maximale Stabilität für paralleles Arbeiten, Lernen, Streaming und Gaming
Weniger störanfällig, z. B. gegenüber Feuchtigkeit; wichtig für Hausnot-
rufsysteme Klimafreundlicher, da energieeffizienter als das Kupfernetz
Wertsteigerung für Immobilien – ein starkes Argument bei Verkauf oder 
Vermietung
Fazit: Glasfaser ist die beste und zukunftssicherste Technologie für die 
kommenden Jahrzehnte.

Beratung vor Ort
Die Telekom wird in der Woche vom 07. bis 10. April 2026 mit einem 
Beratungsstand im Feuerwehrhaus Sauernheim vertreten sein (Di.-
Fr. 10.00 - 18.00 Uhr). Alle betroffenen Bewohner und Telekom-Kun-
den in den Windsbacher Ortsteilen Sauernheim und Wernsmühle 
werden vorab angeschrieben, wobei der Infostand im Feuerweh-
rhaus Sauernheim ebenfalls beworben wird.
Persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause: 
Terminvereinbarung unter https://book-a-ranger.de/

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und den Tarifen der Telekom:
Telekom Shop Ansbach, Uzstr. 12
Hotline (kostenfrei): 0800 22 66100
Hotline für Eigentümer (kostenfrei): 0800 3304 174
www.telekom.de/glasfaser

Für Unternehmen aus Windsbach:
Hotline (kostenfrei): 0800 33 06709
www.telekom.de/vollglas

Pumptrack-Anlage in Windsbach: 
die Gewinnerstrecke steht fest
Bei der Online-Umfrage haben 168 Personen abgestimmt. Variante 1 
erreichte 13,1 %, Variante 2 16,7 % und Variante 3 28 % der Stimmen. 
Mit 42,3 % der Stimmen ging Variante 4 als klare Siegerstrecke hervor. 
Die Pumptrack-Anlage steht nun ab dem 01.04.2026 bis zum 30.06.2026 
auf dem Festplatz in Windsbach für Groß und Klein bereit.

Die Strecke ist ausschließlich für nichtmotorisierte Sportgeräte vorge-
sehen, wie zum Beispiel BMX-Räder, Fahrräder für Kinder und Jugend-
liche, Scooter, Roller oder Laufräder. Das Tragen eines Helmes sowie 
von Knie- und Ellbogenschützern wird dringend empfohlen. Glas- oder 
Metallgegenstände sind auf der Strecke nicht erlaubt, und bei Regen 
oder nasser Fahrbahn sollte die Strecke nicht genutzt werden. Rück-
sicht, Fairness und Sicherheit haben immer oberste Priorität. Der Platz 
sollte sauber gehalten werden, damit alle Freude an der Strecke haben.

Die Stadtverwaltung wünscht allen 
sportbegeisterten Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsene eine siche-
re, spaßige und unfallfreie Zeit auf 
dem Pumptrack. 

Besuch der vierten Klassen im Rathaus
Im März besuchten die vierten Klassen der Grund- und Mittelschu-
le Windsbach unseren Ersten Bürgermeister Matthias Seitz im Rat-
haus. Im großen Sitzungssaal nahmen die Kinder auf den Plätzen der 
Stadträte Platz und stellten zahlreiche Fragen, die sie zuvor vorberei-
tet hatten. Besonders interessant waren die praktischen Aspekte des 
Bürgermeisteramtes, die Herr Seitz ausführlich erklärte.

Zum Abschluss konnten die Kinder eigene Vor-
schläge und Ideen für die Stadt einbringen. Der 
Besuch bot einen spannenden Einblick in die 
Arbeit eines Bürgermeisters, weckte Interesse 
an kommunaler Politik und zeigte, dass sowohl 
große Entscheidungen als auch kleine Alltags-
fragen zur Arbeit des Bürgermeisters gehören. 
Bürgermeister Seitz zeigte sich begeistert von 
der Neugier und Kreativität der jungen Besucher 
und freut sich auf den nächsten Besuch der vier-
ten Klassen.

Windsbacher Störche
jetzt im Livestream beobachten
Die Windsbacher Störche haben jetzt auch auf YouTube ihr eigenes 
Zuhause: Ein privat betriebener Livestream ermöglicht es allen Inter-
essierten, das Geschehen im Storchennest live zu verfolgen.

Das Nest befindet sich seit 2020 auf einem Betonmast auf dem Gelände 
des Windsbacher Bauhofs. Im vergangenen Jahr konnte dort erstmals 
eine erfolgreiche Brut beobachtet werden. Drei Jungstörche wurden 
großgezogen. Auch in diesem Frühjahr ist das Storchenpaar wieder 
nach Windsbach zurückgekehrt und hat sein Nest erneut bezogen.
Weißstörche kehren häufig über viele Jahre hinweg an denselben Brut-
platz zurück, wenn sie dort gute Bedingungen vorfinden. Sie bevorzu-
gen ruhige, möglichst störungsarme Standorte mit freiem Anflug und 
einer guten Nahrungsgrundlage in der Umgebung. Wiesen, Felder und 
Feuchtflächen bieten ihnen reichlich Nahrung wie Insekten, Regenwür-
mer, Mäuse oder Frösche.

Die Brutzeit beginnt meist im Früh-
jahr, sobald das Paar das Nest wieder 
hergerichtet hat. Beide Altvögel be-
teiligen sich am Brüten und später 
auch an der Aufzucht der Jungvögel. 
Nach rund einem Monat schlüpfen 
die Küken, die anschließend mehre-
re Wochen im Nest versorgt werden, 
bis sie schließlich ihre ersten Flug-
versuche unternehmen.

www.windsbach.de
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Der Livestream bietet eine besondere Gelegen-
heit, die faszinierende Entwicklung vom Nestbau 
über die Brut bis hin zum Aufwachsen der Jung-
störche hautnah mitzuerleben. 
Die Stadt Windsbach bedankt sich herzlich bei 
Michael Jäger für das betreiben des Livestreams 
und wünscht allen Naturfreunden viel Freude beim 
Beobachten der Windsbacher Störche.

Stadtradeln 2026
Auch in diesem Jahr heißt es wieder: Aufsteigen, lostreten und gemein-
sam Kilometer sammeln! Vom 01. Mai bis 21. Mai 2026 beteiligt sich die 
Stadt Windsbach erneut an der Aktion STADTRADELN und wir laden 
alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Unternehmen, Schulen und In-
stitutionen herzlich ein, mitzumachen.

Sitzung des Stadtrates vom 25.02.2026
In dieser Sitzung beschloss das Gremium den Bebauungsplan Nr. 31 
„An der Heilsbronner Straße“. Weiterhin beschloss das Plenum einstim-
mig die Kooperation mit den Gemeinden Neuendettelsau, Petersau-
rach und Sachsen bei Ansbach zur gemeinsamen Anschaffung mobiler 
Zufahrtssperren sowie die Kostenbeteiligung der Stadt Windsbach am 
gemeinsamen Pool. Darüber hinaus stimmte der Stadtrat unisono der 
Feststellung der Jahresrechnung 2024 zu und erteilte der Verwaltung 
für das Jahr 2024 die Entlastung. Ebenso nahm das Gremium die Jah-
resrechnung 2025 zur Kenntnis und verwies diese in den Rechnungs-
prüfungsausschuss zur örtlichen Rechnungsprüfung. 
Überdies stimmte der Stadtrat dem Zuschussantrag der kgl. priv. Haupt-
schützengesellschaft zum Umbau der Kleinkaliberstände auf elektro-
nische Stände sowie dem Zuschussantrag des Männergesangvereins 
Eintracht Windsbach zur Errichtung einer Freilichtbühne auf dem Kel-
lerfestgelände einstimmig zu. 
Des Weiteren bestätigte der Rat einstimmig den Kommandanten und 
dessen Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr Lanzendorf. 
Ferner behandelte das Plenum diverse Bauanträge.

Werkausschusssitzung vom 11.03.2026
In dieser Sitzung beschloss das Gremium einstimmig dem Jahresab-
schluss zuzustimmen und die Verwaltung für das Geschäftsjahr 2024 
zu entlasten. Das Jahresergebnis wird auf neue Rechnung vorgetra-
gen. Weiterhin empfahl der Werkausschuss dem Stadtrat, dem Be-
schluss zu folgen und das Jahresergebnis der Stadtwerke Windsbach 
festzustellen. Darüber hinaus beschlossen die Ausschussmitglieder 
den Wirtschaftsplan 2026 mit seinem geplanten Jahresergebnis und 
empfahlen dem Stadtrat, dem Wirtschaftsplan 2026 für die Stadtwer-
ke Windsbach zuzustimmen.

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 
51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 01.04.2026 – 30.04.2026 
Besonderheiten: keine 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen 
bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für Im-
mobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürn-
berg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-0, Fax: 
0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort angefor-
dert werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Verantwortung übernehmen:  
Hundekot richtig entsorgen
Hundehaufen auf Gehwegen, Grünflächen oder Spielplätzen sind nicht 
nur unschön, sondern können auch Krankheiten übertragen und Um-
weltprobleme verursachen. Jede Hundehalterin und jeder Hundehal-
ter ist daher verpflichtet, die Hinterlassenschaften ihres/seines Tieres 
korrekt zu entsorgen.

Darum ist es wichtig:
Hundekot kann Bakterien und Parasiten enthalten, das besonders für 
Kinder und geschwächte Personen gefährlich ist. Anders als Mist von 
Nutztieren belastet er Böden und Gewässer durch hohe Stickstoff- und 
Phosphormengen. Auf landwirtschaftlichen Flächen kann er Futter ver-
unreinigen und Krankheiten bei Nutztieren auslösen.

So geht’s richtig:
Hundekot immer in einem Beutel sammeln.
Beutel in öffentlichen Mülleimern oder im Restmüll entsorgen.
Kostenlose Hundebeutel gibt es an den öffentlichen Hundekotstationen 
im Stadtgebiet. Nur durch Rücksichtnahme und verantwortungsvolles 
Handeln bleibt unsere Stadt sauber. Jede und jeder Einzelne leistet 
damit einen wertvollen Beitrag zu einem gepflegten Stadtbild. 

Nächste Sitzungstermine 
Stadtratssitzung: 08.04.2026
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses: 22.04.2026
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses: 22.04.2026
Stadtratssitzung: 29.04.2026
Konstituierende Sitzung: 13.05.2026

Bürgerinformationssystem 
Alle Sitzungen finden in der Regel im großen Sit-
zungssaal im Rathaus statt und beginnen mit einem 
öffentlichen Teil. Die Tagesordnung zu den Sitzun-
gen finden Sie ca. eine Woche vor Sitzungsbeginn 
in den amtlichen Schaukästen sowie im Bürger-
informationssystem unter www.windsbach.de/rat-
haus-service/stadtrat/buergerinformationssystem
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Bekanntmachung des 
abschließenden Ergebnisses der Wahl des 
Gemeinderats am 8. März 2026
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 20.03.2026 folgendes ab-
schließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 4.763

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 3.159

    Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 58.169

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen  
    Stimmzettel: 75

2.  Insgesamt sind 20 Gemeinderatssitze zu vergeben. 

3.  Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende  
 Stimmenzahlen und Sitze:

Ordnungs- 
zahl

Name des Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort)

Gesamtzahl 
der gültigen 

Stimmen

Anzahl 
der 

Sitze

01   
Christlich-Soziale Union in Bayern 
e.V. Freie Wählergemeinschaft Dorf 
und Stadt (CSU FWG D+S)

16.496 6

04   BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 6.356 2

05   
Sozialdemokratische Partei Deutsch-
lands/Unabhängige Wähler Winds-
bach (SPD/UW)

15.715 5

06   
Wählergemeinschaft Windsbach-
Umland (Wählergemeinschaft Winds-
bach-Umland)

19.602 7

4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus  
 den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind 
 in der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

Bekanntmachung des 
abschließenden Ergebnisses der Wahl des 
Stadtrats am 8. März 2026

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern 
e.V. Freie Wählergemeinschaft Dorf und Stadt 
Der Wahlvorschlag hat 6 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 6 genannten Personen werden in dieser Rei-
henfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 7 bis 20 sind in der angegebenen Reihen-
folge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person ab-
gegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden.

Gewählte:

Nr.

(Familienname, Vorname, evtl.12: Geburtsname und 
akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Ge-
burtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Blevins Norman, Dipl.-Wirt.-Inf., Senior Consultant 
(Public Sector), ehrenamtlicher Verwaltungsrichter 1.534

2 Stünzendörfer Tina, B.Eng MSc, Marketing Mana-
gerin, 1996, Elpersdorf 1.465

3 Helmer Maximilian, Betriebswirt (HwO), 1991, Stadt-
rat, Schöffe am Landgericht 1.423

4 Schwarz Friedrich, selbständiger Handwerksmeis-
ter, 1965, Stadtrat 1.351

5 Stünzendörfer Steffen, selbständiger Handwerks-
meister, 1984, Stadtrat 1.046

6 Kuttner Gerhard, kfm. Angestellter, 1964, Stadtrat 976

Listennachfolger: 

Nr.

(Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname 
und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

7 Alberter Benjamin, Schreiner, 1990, stellv. 
Kommandant FFW Veitsaurach, Veitsaurach 903

8 Huber Sabrina, Marketing Managerin, 1987 776
9 Braun Dieter, Polizeibeamter, 1976, Leipersloh 774

10 Frischeisen Robert, selbständiger 
Zimmerermeister, 1976 770

11 Großberger Michael, Angestellter, 1982, Stadtrat, 
stellv. Kommandant FFW Windsbach 758

12 Böhm Michael, Bauunternehmer, 1994 754
13 Giss Wilhelm, Spenglermeister, 1991 750

14 Lemberger Wilfried, Maurermeister, 1978, 
Ortssprecher, Winkelhaid 734

15 Menhorn Stefanie, Steuerfachwirtin, 1991 501
16 Wiedmann Gerhard, Landwirt, 1967 487
17 Wagner Stefan, Maschinenbautechniker, 1986 481
18 Böhm Gerhard, Bauingenieur, 1975 366
19 Haubner Adrian, Polizeibeamter, 1995 328
20 Enser Frank, IT-Sicherheitsberater, 1980 319

Wahlvorschlag Nr. 04 Kennwort BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Rei-
henfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 16 sind in der angegebenen Reihen-
folge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person ab-
gegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden.

Bekanntmachung des 
abschließenden Ergebnisses der Wahl des 
ersten Bürgermeisters am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 20.03.2026 folgen-
des abschließendes Ergebnis der Wahl der ersten Bürgermeiste-
rin oder des ersten Bürgermeisters festgestellt:
1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 4.763

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 3.152

     Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 3.060
 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 92

Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber:

Ord-
nungs-
zahl

Name des Wahl-
vorschlagsträgers
(Kennwort)

(Familienname, Vorname, 
evtl.12: Geburtsname und 
akademische Grade, Beruf 
oder Stand, evtl.2): Geburts-
jahr, kommunale Ehrenämter, 
sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Gesamtzahl 
der gültigen 

Stimmen

04    BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Schwertner Philipp, IT-Ad-
ministrator 545

05    

Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands/
Unabhängige Wähler 
Windsbach

Seitz Matthias, 
1. Bürgermeister 2.515

2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Seitz, Matthias mit 2.515 
gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stim-
men erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist.  
Die gewählte Person hat die Wahl wirksam angenommen.
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Gewählte:

Nr.

(Familienname, Vorname, evtl.22: Geburtsname und 
akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Ge-
burtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
Gemeindeteil)

gültige 
Stim-
men

1 Schumacher Martin, Industriemechaniker, 1964 853

2 Ulsenheimer Horst, Dipl.-Ing. (FH), Innenarchitekt, 
1962, Stadtrat 853

Listennachfolger: 

Nr.

(Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und 
akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Ge-
burtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
Gemeindeteil)

gültige 
Stim-
men

3 Kurth Barbara, Fotografin, 1975 845
4 Beck Ursula, Versicherungskauffrau i. R., 1956 447
5 Heß Claudia, Dipl.-Klavierlehrerin, 1967 364
6 Hüttinger Rainer, Heilerziehungspfleger, 1971 361

7 Freude Eberhard, Dr.-Ing., Qualitäts-, Umwelt- und 
Sicherheitsmanager i. R., 1954

353

8 Schreiner Jutta, Dr., Ärztin f. Psychiatrie und Psy-
chotherapie

345

9 Schmitz Matthias, Lehrer 313
10 Schreiner Uwe, Rechtsanwalt i. R., 1943 281
11 Schmitz Stefanie, Softwareentwicklerin 261
12 Pauli Hartmut, Gymnasiallehrer i. R., 1945 236
13 Jakobi Andrea, Personalkauffrau i. R. 219
14 Pfister Karin, Lehrkraft i. R. 211
15 Vogt Sabine, Altenpflegerin i. R., 1955 211

16 Imschloß-Ulsenheimer Edith, geb. Imschloß, Fach-
lehrerin i. R., 1960

203

Wahlvorschlag Nr. 05 Kennwort Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands/Unabhängige Wähler Windsbach 
Der Wahlvorschlag hat 5 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 5 genannten Personen werden in dieser Rei-
henfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 6 bis 20 sind in der angegebenen Reihen-
folge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person ab-
gegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden.

Gewählte:

Nr.

(Familienname, Vorname, evtl.32: Geburtsname und 
akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Ge-
burtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
Gemeindeteil)

gültige 
Stim-
men

1 Reck Martin, Selbständiger im Baubereich, 1977 1.545

2 Flachenecker Norbert, Biogas- und Wärmenetz-
betreiber, 1980, Stadtrat 1.516

3 Trost Rudolf, Schornsteinfegermeister, 1959, 
Stadtrat 1.116

4 Weid Jenny, Rektorin, 1977 1.109

5 Ulsenheimer Gerhard, Selbständiger Maurer-
meister, 1961, Stadtrat 1.021

Listennachfolger: 

Nr.

(Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und 
akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Ge-
burtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, 
Gemeindeteil)

gültige 
Stim-
men

6 Kopp Heiko, Hausmeister, 1978, Kommandant FFW 
Windsbach 867

7 Schuler Karl, Elektromeister, 1959, 3. Bürgermeister 851
8 Köstler Alexander, Senior Field Engineer, 1988 830

9 Navarro Ortiz Lena, Klimaschutzmanagerin Lkr. Ans-
bach, 1996 793

10 Schwien Annika, Pflegedienstleitung, 1991 683

11 Frauenschläger Markus, Landmaschinenmechaniker, 
1980, Kommandant FFW Suddersdorf 665

12 Brückner Stefanie, Kauffrau f. Versicherungen u. Fi-
nanzen, 1983 659

13 Rißmann Christine, Hauswirtschafterin, 1962 653
14 Schuler Stefanie, Ergotherapeutin, 1992 648
15 Eckert Michaela, Selbständige Mensabetreiberin, 1975 617

16 Roßmeisl Patrick, Azubi f. Versicherungen u. Finanz-
anlagen, 2005 593

17 Erk Bernd, Geschäftsführer, 1977 522
18 Sicking Donovan, Student für Journalismus, 2005 481
19 Pittroff Oliver, Erwerbsminderungsrentner, 1990 284
20 Wegrath Tanja, Beamtin, 1974 262

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort 
Wählergemeinschaft Windsbach-Umland 
Der Wahlvorschlag hat 7 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen werden in dieser Rei-
henfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 20 sind in der angegebenen Reihen-
folge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person ab-
gegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden.

Gewählte:

Nr.
(Familienname, Vorname, evtl.42: Geburtsname und aka-
demische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, 
kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stim-
men

1 Kleinöder Norbert, Zimmermeister, 1962, 2. Bürger-
meister 2.673

2 Schwarz Ralph, Baustoffhändler, 1970, Stadtrat 1.735
3 Zehmeister Wolfgang, Baustoffkaufmann, 1973, Stadtrat 1.692
4 Siemandel Friedrich, Geschäftsführer, 1970, Stadtrat 1.469

5 Geiselseder-Wörlein Elisa, Wirtschaftsingenieurin, 
1990, Stadträtin 1.165

6 Reck Jürgen, KFZ-Mechatroniker, 1972, Ortsspre-
cher, Kommandant FFW Hergersbach 1.057

7 Haumann Kathrin, Bestatterin, 1984 855

Listennachfolger: 
Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und aka-

demische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, 
kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stim-
men

8 Papp Robert, Busfahrer, 1979 827

9 Lang Jürgen, kaufm. Vertriebsinnendienst, 1980, stellv. 
Kommandant FFW Moosbach

795

10 Menhorn Hermann, Dipl.-Ing. (FH) Elektrotechnik, 1965, 
stellv. Kommandant FFW Untereschenbach

790

11 Schönsee Jürgen, Industriemeister Metall, 1971, Orts-
sprecher, stellv. Kommandant FFW Brunn

774

12 Braun Günter, Schreiner, 1975, stellv. Kommandant 
FFW Bertholdsdorf

769

13 Melzer Eyleen, Polizeibeamtin, 1985 752
14 Veeh-Drexler Barbara, Oberstudiendirektorin JSBG, 1963 723
15 Günzel Jennifer, zahnmed. Fachangestellte, 1994 665

16 Hechtel Udo, Metzgermeister, 1973, stellv. Komman-
dant FFW Kitschendorf

646

17 Gilch Thomas, Stahlformenbauer, 1968 629
18 Schwarz Thomas, kaufm. Angestellter, 1968 584
19 Eder Thomas, staatl. gepr. Maschinenbautechniker, 1990 562
20 Barthel Monika, Notarangestellte, 1966 440
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Bebauungsplan Nr. 31 „An der Heilsbronner 
Straße“ 
Hier:  Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses und Inkrafttreten gem. § 10 Abs. 3 
Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat der Stadt Windsbach hat in seiner Sitzung am 25.02.2026 
des Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 31 „An der Heilsbron-
ner Straße“ gefasst.

Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich be-
kannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 31 „An der 
Heilsbronner Straße“ in Kraft.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst zum Zeitpunkt der 
Bekanntmachung die Grundstücke mit den Flurnummern 984/4, 984/5 
und 818/91, Gemarkung Windsbach, mit einer Gesamtgröße von ca. 
4.700 qm (0,47 ha). 
Das Plangebiet deckt sich im Wesentlichen mit der Fläche eines ehe-
maligen Gärtnereibetriebes am nördlichen Siedlungsrand der Stadt zwi-
schen Heilsbronner Straße und Moosbacher Weg.
Westlich der Heilsbronner Straße befindet sich ein Wohnbaugebiet, 
nördlich der überplanten Fläche ein landwirtschaftlicher Betrieb und 
im Osten das Gymnasium mit Schulsportplatz.

Übersichtslageplan Stadt Windsbach, Geltungsbereich des Bebauungs-
planers Nr. 31 „An der Heilsbronner Straße“, gelb markiert; ohne Maß-
stab; Katengrundlage Bay. Vermessungsverwaltung 2023

Ziel des Bebauungsplanes ist es, die bauplanungsrechtlichen Voraus-
setzungen für die städtebaulich geordnete Entwicklung der Konversi-
on des ehemaligen Gärtnereibetriebes zu einer Wohnbaufläche für 
Eigentumswohnungen zu schaffen.

Die festgesetzten Planungsabsichten stellen sich wie folgt dar:

Ausschnitt aus dem Planblatt des Bebauungsplanes Nr. 31 „An der 
Heilsbronner Straße“, Fläche des Geltungsbereichs hellrot einge-
färbt; ohne Maßstab 

Der Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan Nr. 31 „An der 
Heilsbronner Straße“ bestehend aus 
• Planblatt mit zeichnerischen und textlichen Festsetzungen zum 

Bauplanungs- und Bauordnungsrecht sowie der 
• Begründung mit entsprechenden Anlagen 

kann durch Jedermann im Rathaus der Stadt Windsbach während der 
allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 08.00 – 12.30 Uhr sowie 
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr) einge-
sehen und Auskunft über dessen Inhalt verlangt werden.

Der Bebauungsplan Nr. 31 „An der Heilsbronner Straße“ bestehend 
aus Planblatt mit Satzung sowie Begründung mit Anlagen ist gem. 
§ 10a Abs. 2 BauGB auf der Homepage der Stadt Windsbach unter 
www.windsbach.de  Rubrik Leben & Wohnen  Bauen  Bau-
leitpläne eingestellt und kann dort ebenfalls eingesehen werden.

Es handelt sich um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung mit 
einer festgesetzten Grundfläche von weniger als 20.000 qm im Sinne 
des § 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB. Damit waren die Anwendungs-
voraussetzungen für die Aufstellung im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB gegeben. Die weiteren in § 13a BauGB genannten Krite-
rien für das beschleunigte Verfahren nach § 13a Abs. 1 S. 2 Nr. 1 und 
S. 3 BauGB sind ebenfalls erfüllt.  
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i. V. 
mit § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB von der Durchführung einer Umweltprü-
fung, einem Umweltbericht, welche Arten umweltbezogener Informa-
tionen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
abgesehen wurde.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie deren Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Unbeachtlich wird demnach eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs und nach 
§ 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebau-
ungsplans schriftlich gegenüber der Stadt Windsbach geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlö-
schen Entschädigungsansprüche für nach den § 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Die in den Unterlagen zum Bebauungsplan benannten Gesetze, Normen 
(insb. DIN-Normen) und technischen Baubestimmungen können zu-
sammen mit den Unterlagen des Bebauungsplans in den Räumen des 
Rathauses der Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach 
während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden und bei 
Bedarf erläutert werden. 

Windsbach, den 18.03.2026

Matthias Seitz
1. Bürgermeister

www.windsbach.de
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Aus dem Landkreis Ansbach

Alles rund?!  
um Schwangerschaft und Geburt - Online
Zweiteilige Informationsveranstaltung für werdende Eltern

Teil I: Gelungener Start mit Baby
Wann: Di., 14.4.2026, 18:00 Uhr
Referentin: Frau Hartmann, Diplom-Sozialpädagogin (FH), 
 Gesundheitsamt
Themen: *praktische Tipps und nützliche Informationen für 
 einen gelassenen Start ins Familienleben.
 • Die ersten Wochen als Mutter I Vater I Kind
 • Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen
 • Sichere Bindung

Teil II: Informationsabend für werdende Eltern
Wann: Di., 21.4.2026, 18:00 Uhr
Referenten: Frau Kroemer, Oecotrophologin, AOK
 Frau Fälschle, Sozialpädagogin B.A., Gesundheitsamt
 
Themen:
 • Säuglingsgerechtes Betten und Tragen I frühkindl. 
 Haltungsschäden vermeiden
 • Richtige Ernährung in der Schwangerschaft und Stillzeit
 • Informationen zu Mutterschutz I Elternzeit I Elterngeld  
 u.v.m.

Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn unter:
Telefon: 0981 468-7802 oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@land-
ratsamt-ansbach.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Veranstaltungen sind kostenlos!

Mit Technik die Energiewende gestalten: 
Weiterbildung zum staatlich geprüften Tech-
niker für Umweltschutztechnik und regenera-
tive Energien
Der Landkreis Ansbach macht auf ein zukunftsorientiertes Bildungsange-
bot in Triesdorf aufmerksam: An der Fachschule für Umweltschutztechnik 
und regenerative Energien am BSZ Triesdorf können sich Fachkräfte 
zum „Staatlich geprüften Techniker für Umweltschutztechnik und rege-
nerative Energien“ weiterqualifizieren. Die praxisnahe Ausbildung rich-
tet sich an alle, die ihre berufliche Zukunft in den Bereichen Umwelt, 
Klima und Energie sehen und aktiv an nachhaltigen Lösungen mitar-
beiten möchten.

Die Weiterbildung ist auf DQR-Niveau 6 eingeordnet und entspricht 
damit dem Abschluss Bachelor Professional in Technik. Absolventinnen 
und Absolventen erwerben die Kompetenz, technische Lösungen für 
Umwelt- und Energiefragen zu planen, umzusetzen, zu überwachen und 
zu optimieren. Damit eröffnen sich ihnen vielfältige Einsatzmöglichkeiten 
in Unternehmen ebenso wie im öffentlichen Dienst. Voraussetzung für 
die Aufnahme ist eine abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung 
in grünen Berufen, Berufen der Baubranche oder der Elektrotechnik mit 
einjähriger Berufspraxis, sowie entsprechende Berufspraxis. Die Wei-
terbildung dauert zwei Jahre in Vollzeit. Abgeschlossen wird sie mit der 
Prüfung zum „Staatlich geprüften Techniker für Umweltschutztechnik 
und regenerative Energien“. Inhaltlich deckt die Ausbildung ein breites 
Spektrum an Zukunftsthemen ab. In der Energietechnik werden unter 
anderem Wärmepumpen, Photovoltaik, Geothermie, Wind- und Was-
serkraft sowie Biogasanlagen behandelt. Ergänzend erwerben die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer Kenntnisse in der Energieberatung. Ein 
integrierter Abschluss als Gebäudeenergieberater ermöglicht es zudem, 
Energieausweise für Wohngebäude auszustellen.

Naturwissenschaftliche Grundlagen wie Chemie, Physik, Elektrotech-
nik, Konstruktion und Mathematik bilden das technische Fundament. 

Hinzu kommen rechtliche Inhalte aus Umwelt- und Verwaltungsrecht 
sowie betriebswirtschaftliche und organisatorische Kompetenzen in 
Umweltmanagement, Projektmanagement und Betriebswirtschaft. Ein 
besonderes Profil erhält die Ausbildung durch die Schwerpunkte am 
Standort Triesdorf. Dazu zählen Themen der Abfallwirtschaft, des Ge-
wässerschutzes und der Abwassertechnik sowie der Trinkwasserauf-
bereitung in Zusammenarbeit mit den Wasserwirtschaftsämtern. Die 
enge Verbindung von Theorie und Praxis sorgt dafür, dass die Absol-
ventinnen und Absolventen gezielt auf reale Anforderungen des Ar-
beitsmarktes vorbereitet werden.

Nach erfolgreichem Abschluss stehen zahlreiche berufliche Perspekti-
ven offen. Einsatzmöglichkeiten bestehen unter anderem in der Ener-
gieberatung, im Umweltmanagement, in der Planung und Überwachung 
umwelttechnischer Projekte sowie in der technischen Beratung für er-
neuerbare Energien. Auch Tätigkeiten bei Wasserwirtschaftsämtern sind 
möglich. Darüber hinaus bietet der Abschluss eine solide Grundlage 
für ein weiterführendes Studium, wobei Anrechnungen je nach Hoch-
schule möglich sind.
 
Eine Anmeldung für die Weiterbildung für das Schuljahr 2026/2027 ist 
bis 20.04.2026 möglich. Informationen sind unter www.bsz-ansbach.
de oder telefonisch unter 09826/65888-0 abrufbar.

Denkmalschutz als Chance
Wie lässt sich ein altes Gebäude nicht nur bewahren, sondern fit für 
die Zukunft machen? Unter dem Titel „Denkmalschutz als Chance – 
Gebäude zukunftssicher erhalten“ lädt das Regionalmanagement am 
Landratsamt Ansbach am Di., 21. April 2026, ab 14 Uhr zu einer Fach-
veranstaltung in den Bürgersaal des Rathauses Wolframs-Eschenbach 
(Wolfram-von-Eschenbach-Platz 1), ein. „Vertreter aus Architektur, Ver-
waltung und Denkmalpflege geben praxisnahe Einblicke, wie Tradi-
tion und zeitgemäße Anforderungen im Bauwesen zusammenfinden 
können“, erläutert Regionalmanagerin Andrea Denzinger.

Ab 14 Uhr sind die Türen geöffnet: Besucherinnen und Besucher können 
sich an Informationsständen austauschen und vernetzen. Gezeigt werden 
auch die Ausstellung „Architektur im Dialog“ sowie gelungene Beispie-
le für Um- und Ausbauten im Landkreis Ansbach. Um 14.15 Uhr be-
grüßen Bürgermeister Michael Dörr und Landrat Dr. Jürgen Ludwig die 
Teilnehmenden offiziell.

Den Auftakt der Fachleute gestalten um 14.25 Uhr Angela Kretzer von 
der Denkmalschutzbehörde am Landratsamt Ansbach und Katharina 
Sauer von der Städtebauförderung an der Regierung von Mittelfran-
ken. In ihrem Vortrag „Denkmalschutz im Landkreis Ansbach – Auf-
gaben, Abläufe und gelungene Beispiele“ zeigen sie, wie rechtliche 
Vorgaben, technische Anforderungen und örtliche Gegebenheiten in 
Einklang gebracht werden können. Aktuelle Gesetzesänderungen und 
Sanierungen runden ihren Beitrag ab. Um 14.45 Uhr folgt das Thema 
„Finanzen, Förderungen und Steuern im Blick“ mit Michael Dörr und 
Frank Schöttler von der Sparkasse Mittelfranken-Süd. Sie informieren 
über finanzielle Fördermöglichkeiten und steuerliche Vorteile, die bei 
der Sanierung von Einzeldenkmälern oder Gebäuden in Sanierungs-
gebieten sowohl Eigentümerinnen und Eigentümern als auch Vermie-
tenden offenstehen. Ab 15.15 Uhr erläutert Franziska Haas, Referentin 
für Kommunale Denkmalkonzepte beim Bayerischen Landesamt für 
Denkmalpflege (BLfD), das „Kommunale Denkmalkonzept (KDK) als 
Instrument der nachhaltigen Ortsentwicklung“. Am Beispiel des KDK 
der Stadt Feuchtwangen zeigt sie auf, wie Denkmalschutz und erneu-
erbare Energien Hand in Hand gehen können. Zudem stellt sie weite-
re Angebote des BLfD vor.

Nach einer Pause spricht um 16.15 Uhr Klaus-Jürgen Edelhäuser, Bera-
tender Ingenieur der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau, zum Thema 
„Potenzial Denkmal“. Er macht deutlich, dass energetische Verbesse-
rungen bei historischen Bauten möglich sind, wenn Analyse und Kon-
zept sorgfältig auf den Bestand abgestimmt werden. Anhand praktischer 
Beispiele werden gängige Methoden und Regelwerke vorgestellt. Den 
Abschluss um 17 Uhr gestaltet Stefan Ziegler, Diplom-Ingenieur (univ.), 
mit dem Vortrag „Denkmalsanierung konkret – Alte Vogtei in Wolframs-
Eschenbach“. Anhand der Generalsanierung der „Alten Vogtei“, die als 
Gasthaus und Hotel dient, zeigt er, wie die Kommune als Bauherrin eine 
historische Immobilie erfolgreich neu belebt. Anschließend ist ein ge-
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meinsamer Rundgang durch das Gebäude vorgesehen.
Begleitet wird die Veranstaltung von zahlreichen Partnern, darunter 
die Stadt Wolframs-Eschenbach, das Amt für Ländliche Entwicklung, 
die Bayerische Ingenieurekammer-Bau, das Bayerische Landesamt 
für Denkmalpflege, das Flächensparmanagement der Regierung von 
Mittelfranken, die Kulturförderung des Bezirks Mittelfranken sowie die 
Städtebauförderung der Regierung von Mittelfranken. Der Eintritt ist 
frei; um Anmeldung bis 13. April wird unter www.landkreis-ansbach.de 
(Suche: Denkmalschutz als Chance) gebeten.

Aufruf von Kreisheimatpfleger  
Helmut Baer – Sagen 
An die Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises 
Ansbach, als Kreishei-
matpfleger für Volksmu-
sik und Brauchtum beim 
Landkreis Ansbach habe 
ich mich während der Co-
ronazeit Mitte 2020 auf das 
Aufspüren und Erzählen 
von Sagen konzentriert, 
weil das ein Brauchtums-
gebiet ist, das unterzugehen droht. Unsere Sagen sind zwar noch Un-
terrichtsgegenstand in den Schulen, aber das Erzählen von Sagen ist 
tot. Und genau das will ich wieder zum Leben erwecken. Es mag ver-
schiedentlich noch ein paar alte Leute geben, die noch Sagen erzäh-
len könnten, aber sie haben kein Podium mehr, denn die Roggastuben, 
wo das früher geschah, gibt es nicht mehr.
Anderseits stehen in den Büchereien und in den privaten Bücherschrän-
ken immer noch Sagenbücher, die schon fast zum Wegwerfgut gewor-
den sind, weil die Menschen heute keinen Bezug mehr zu Sagen haben. 
Nur ganz selten kommt es heute zu einer Neuauflage eines Sagenbu-
ches. Aber Sagen sind eben keine belanglosen Geschichtchen, sondern 
sie berühren oft in erstaunlicher Weise auch die Fragen unserer Zeit.
Bei meinen Recherchen also stellte ich fest, dass es eine riesige Zahl 
an alten Sagenbüchern gibt, ja dass eigentlich fast jeder Landstrich sein 
eigenes Sagenbuch hervorgebracht hat, so z.B. für Mittelfranken die 
„Sagen Legenden Geschichten“ von Alfred Kriegelstein, das wahrschein-
lich in vielen Bücherschränken unserer Landkreisbürger zu finden ist.
Und so machte ich mich also an eine moderne Form des Sagenerzäh-
lens, indem ich Youtube als mein Podium erwählte. Das Handwerks-
zeug erlernte ich in zwei Semestern Fernstudium an der Fachhochschule 
Schweinfurt/Würzburg und inzwischen sind es 346 Sagen aus ganz Bayern 
geworden, wovon 44 aus unserem Landkreis sind. 1176 Abonnenten 
danken es mir. Aber fertig bin ich mit diesem Thema noch lange nicht.
Einen Überblick über meine Playlists, darunter auch die vom Land-
kreis Ansbach, findet man unter www.youtube.com@sagenlegenden-
bräuche2946. Nun weiß ich natürlich nicht, ob ich unseren Landkreis 
schon ausgeschöpft habe. Gelegentlich entdecke ich selbst noch eine 
Sage in irgendeinem Winkel des Landkreises; aber ich wäre sehr dank-
bar, wenn Sie, liebe Landkreisbürgerinnen und -bürger, mir eine Sage 
benennen könnten, die ich noch nicht kenne. Ich würde sie gerne in 
meine Sammlung aufnehmen und auf Youtube erzählen, wenn sie ge-
nügend Erzählstoff bildet.
Interessierten Vereinen des Landkreises stehe ich auch gerne zur Ver-
fügung mit einem Referat „Einführung in die Welt der Sagen“.
Zusätzlich interessieren mich auch Persönlichkeiten aus unserem Land-
kreis, deren Leben erzählenswert ist wie etwa der Bürgermeister Topp-
ler aus der Geschichte Rothenburgs oder die inzwischen verstorbene 
Brui Mina aus Obermögersheim oder der ehrenwerte Hans Doppelham-
mer aus Kreuth-Geslau. Wenn Sie jemanden kennen, von dem ich Ihrer 
Meinung nach ein Porträt entwerfen sollte, dann erzählen Sie es mir. 
Ich veröffentliche meine Sagen auf Youtube im Wochenrhythmus jeden 
Sa. um 24.00 Uhr.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mit mir Kontakt aufnähmen. 
Meine Rufnummer lautet 09827/6444.

Sonstige Nachrichten

Kostenlose Plätze in BFV-Feriencamps 
und BFV-Ferien-Fußballschulen 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
die BFV-Sozialstiftung möchte 100 Kindern und Jugendlichen aus 
Bayern eine kostenfreie Teilnahme an den Feriencamps und Ferien-
Fußballschulen des Bayerischen Fußball-Verbandes (BFV) ermögli-
chen – insbesondere jenen, die nur selten die Gelegenheit zu solchen 
Ferienveranstaltungen erhalten. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie auf unser Angebot hinweisen und 
Erziehungsberechtigte ermutigen, eine Bewerbung für ihren fußball-
begeisterten Nachwuchs bei uns einzureichen. Die Aktion richtet sich 
an Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 15 Jahren (Feriencamps) 
bzw. 6 bis 14 Jahren (Fußballschulen). 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich und kann bevorzugt per E-Mail an 
info@bfv-sozialstiftung.de oder postalisch an folgende Adresse erfolgen: 

BFV-Sozialstiftung 
Brienner Str. 50 
80333 München 

Dem Antrag ist ein Nachweis der Bedürftigkeit (z.B. Bescheid über So-
zialleistungen oder Einkommensübersicht des Haushalts inkl. letzter 
Gehaltsabrechnung) beizufügen. Außerdem ist eine Bestätigung der Mit-
gliedschaft in einem Fußballverein, der dem Bayerischen Fußball-Ver-
band angehört (z.B. Spielberechtigung, Vereinsbestätigung), notwendig. 
Die Vergabe der kostenlosen Plätze erfolgt nach der Reihenfolge der 
vollständig eingegangenen Anmeldungen. 
Die BFV-Feriencamps und BFV-Ferien-Fußballschulen finden bayern-
weit in den Schulferien statt. Die Teilnahmegebühren, die bis zu 439 
Euro betragen, werden bei bewilligtem Antrag vollständig von der BFV-
Sozialstiftung übernommen. Zusätzlich wird die An- und Abreise mit bis 
zu 100 Euro bezuschusst. 2 

Die Kinder und Jugendlichen werden während der gesamten Woche 
durch qualifizierte BFV-Trainer*innen betreut. Neben der Unterbringung 
(bei Feriencamps), Verpflegung sowie sämtlichen Kosten für das at-
traktive Rahmenprogramm, erhalten alle Teilnehmer*innen eine hoch-
wertige adidas-Ausrüstung, bestehend aus einem Langarm-Oberteil, 
Trainingstrikot, Trainingsshort, Stutzen (sog. „Sleeves“), Trainingsball 
und Turnbeutel. 

Alle Standorte, Termine und weiteren Informationen zu den Veranstal-
tungen finden Sie unter https://ferien.bfv.de. Bei Rückfragen können 
Sie sich unter den oben genannten Kontaktdaten jederzeit gerne an 
mich wenden. 

Herzliche Grüße 
Michael Zinsmeister Geschäftsstellenleiter

Restplätze bei der Freizeit 
für Alleinerziehende in den Pfingstferien
Die Caritas-Kreisstelle Herrieden organisiert vom 30.05. – 05.06.2026 
eine Freizeit für Alleinerziehende in Feldberg/Falkau im Schwarzwald. 
Es gibt noch einige wenige freie Plätze. Freuen Sie sich auf gegensei-
tigen Austausch, Gemeinschaft, viele Erlebnisse in der Natur und eine 
entspannte Zeit mit Ihren Kindern. Auch Männer sind bei dieser Frei-
zeit herzlich willkommen.
Nähere Informationen über Kosten, Zuschussmöglichkeiten und Flyer 
erhalten Sie unter der Tel.-Nr. 09825/923880 oder www.caritas-freizei-
ten.de oder kreisstelle@caritas-herrieden.de

Das Amtsblatt im Internet
Die aktuelle Amtsblatt-Ausgabe sowie alle 
früheren Ausgaben bis zum Jahr 2016 können 
Sie unter www.windsbach.de/rathaus-service 
amts-mitteilungsblatt finden. www.windsbach.de
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Neues aus Kernfranken

Die kommunale Allianz im Herzen Mittelfrankens

● BruckBerg 

● DietenHofen 

● HeilsBronn 

● licHtenAu 

● neuenDettelsAu 

● PetersAurAcH 

● sAcHsen B.AnsBAcH 
● WinDsBAcH 

 … D A s  s i n D  W i r :

Tanz in den Mai

14:00 bis 18:00 Uhr
 Hohenzollernhalle  

 Hei lsbronn  
 Ketteldor fer  Straße

 Musikal ische Umrahmung: 
 Roland – One -Man-Band

 Für  Ihr  leibl iches Wohl  
 ist  gesorgt.

 E i n t r i t t  f r E i !

18. April 2026

reservierungen 

 ab 16. März 2026 

unter 09872 806-251
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Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Badstraße“
Frühlingserwachen in unserer KiTa
Der Frühling zieht ein
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen und den 
länger werdenden Tagen ist auch bei uns in der 
KiTa der Frühling eingezogen. Nach den grauen Wintermonaten wird 
es nun wieder lebendig, bunt und fröhlich – sowohl in unseren Räumen 
als auch draußen in der Natur.

Tiere im Frühling – ein spannender Legekreis
Im Morgenkreis beschäftigten sich einige 
Kinder in einem sogenannten Legekreis 
mit dem Thema „Tiere im Frühling“. Ge-
meinsam überlegten wir, welche Tiere den 
Winter verschlafen oder sich in der kalten 
Jahreszeit zurückgezogen haben. Dabei 
kamen viele spannende Ideen und Ge-
danken der Kinder zusammen. Die Kinder 
überlegten gemeinsam, was diese Tiere 
nach dem Aufwachen wohl alles tun: Sie 
suchen nach Nahrung, erkunden ihre Um-
gebung und genießen – genau wie wir – 
die ersten warmen Frühlingstage.

Kreativer Frühling in der KiTa
Passend zum Thema zog der Frühling auch kreativ in unsere KiTa ein. 

Die Kinder nutzten die ersten Son-
nenstrahlen, um unsere Fenster fröh-
lich zu gestalten. Mit viel Freude und 
Fantasie entstanden bunte Blumen, 
Schmetterlinge, Sonnen und viele wei-
tere Frühlingsmotive. Beim Basteln 
und Malen wurde geschnitten, ge-
klebt und mit leuchtenden Farben 
experimentiert. 
So verwandelten sich unsere Grup-
penräume nach und nach in eine far-
benfrohe Frühlingslandschaft, die jeden Tag ein bisschen mehr gute 
Laune verbreitet.

Frühling auch draußen erleben
Doch nicht nur im Inneren wurde es bunt und lebendig. Auch draußen 
lockte das strahlende Wetter die Kinder nach 
draußen. Die milden Temperaturen nutzten 
wir für die ersten Spaziergänge in der Umge-
bung. Dabei gab es draußen viel zu entde-
cken: zwitschernde Vögel, erste Knospen an 
den Bäumen und immer mehr Blumen, die aus 
der Erde wachsen. Ein besonderes Highlight 
war ein gemeinsamer Ausflug zum nahegele-
genen Spielplatz. Dort konnten die Kinder nach 
Herzenslust rennen, klettern, schaukeln und 
miteinander spielen. Die Bewegung an der fri-
schen Luft und das gemeinsame Entdecken 
machten allen große Freude.

Gemeinsam den Frühling genießen
So zeigt sich in diesen Tagen beson-
ders deutlich: Mit dem Frühling er-
wacht nicht nur die Natur zu neuem 
Leben – auch in unserer KiTa gibt es 
viele neue Eindrücke, kreative Ideen 
und fröhliche Momente, die wir ge-
meinsam erleben.

Kindertagesstätte „Aurachstrolche“
Jetzt kommt die Osterzeit…
Dieses fröhliche Osterlied klang durch das Haus der 
Aurachstrolche und war der Hit der Osterzeit. Lusti-
ge Osterlieder, Fingerspiele und allerlei gemeinsa-
me Bastelaktionen und natürlich das Gestalten eines 
Osternestes haben den Kindern viel Spaß gemacht 
und ließ die Zeit bis Ostern wie im Flug vergehen. 
Auch das gemeinsame Hasenfrühstück kurz vor dem Osterwochenende 
durfte nicht fehlen und hat wie immer „hasentastisch“ gut geschmeckt.
Auch in diesem Jahr haben sich die Mamas vom Elternbeirat Zeit ge-
nommen, um mit den Kindern Eier zu färben, die der Osterhase dann 
als Überraschung mit in das Osternest gelegt hat.

Oma – Opa Besuch
Ein besonderer Höhepunkt vor Ostern war aber der Besuchstag von 
Oma oder Opa im Kindergarten. Jeder 
Aurachstrolche durfte ein Großelternteil 
für zwei Stunden in die Gruppe einla-
den. In dieser Zeit konnte mit der Oma 
zusammengebastelt, gemalt, Tischspiele 
gespielt und die Lieblingsbücher gelesen 
und natürlich auch die Spielecken ge-
nutzt werden. Zur Erinnerung an diesen 
Tag durfte jedes Kind einen Blumenan-
hänger für die Oma bemalen.

Hallo Josefine und Alois,
so heißen die neuen Mini Aurachstrolche, die wir in diesen Tagen bei 
uns begrüßen dürfen. Wir wünschen euch eine schöne, lustige spannen-
de und erlebnisreiche Zeit in unserer Gruppe. Schön, dass ihr da seid.

Wir sagen DANKE
Bei der Firma Müller in Windsbach, für die Spende von 250 €, die wir 
anlässlich der Hausmesse für die Aurachstrolche erhalten haben.
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Kindertagesstätte „KiWi“
„Trau dich Programm“ vom Roten Kreuz und 
Weiterbildung fürs das Team
In den vergangenen Wochen war bei uns im Kin-
dergarten einiges los. Gemeinsam mit dem Roten 
Kreuz nahmen unsere Vorschulkinder am „Trau dich“-Programm teil und 
lernten dabei spielerisch erste Grundlagen der Ersten Hilfe kennen.
Die Kinder durften Verbände anlegen, Pflaster aufkleben und die stabile 
Seitenlage üben. Mit dem Merkspruch „Ich schwöre, ich hau dir auf die 
Backe und leg dich übers Knie“ konnten sie sich die einzelnen Schrit-
te gut merken. Außerdem erfuhren sie, wofür die goldene und silberne 
Rettungsdecke im Verbandskasten verwendet wird.
Ein besonderes Highlight war der Rundgang um und durch den Ret-
tungswagen. Die Kinder hatten viele Fragen, durften einen Blick in den 
Notfallkoffer werfen, das EKG ausprobieren und sogar auf der Trage 
Platz nehmen. Dabei lernten sie auch, wie wichtig es ist zu wissen, wo 
sich der Verbandskasten zu Hause befindet. Denn helfen kann jeder, 
egal ob groß oder klein.

Ende März fanden außerdem unsere 
pädagogischen Tage statt. Am ersten 
Tag setzte sich das Team mit der Wei-
terentwicklung des Qualitätshandbuchs 
unserer Kita auseinander.
Am zweiten Tag nahm das Team an 
einer Inhouse Fortbildung zum Thema 
„Autismus bei Kindern erkennen und 
verstehen“ mit der Referentin Dr. Iris 
Kühnl von der Kindergartenakademie 
teil und erhielt dabei wertvolle Impulse 
für den pädagogischen Alltag.

Kindertagesstätte „Mukki“
Kommunale Storchennamen-Wahl 
in unserer Mukki
Seit einiger Zeit wohnen in Windsbach 
wieder zwei Störche. Über eine Storchenkamera (Youtube: Storchen-
turm Windsbach) können wir sie täglich live beobachten. An dieser 
Stelle: Herzlichen Dank an Michael Jäger, dass Du die Kamera instal-
liert hast und verwaltest. 
In allen Gruppen schauen die 
Kinder immer wieder neugierig 
nach, was die beiden gerade 
machen – ob sie im Nest stehen, 
sich ausruhen oder auf Futter-
suche gehen. Dabei haben wir 
auch einiges über Störche ge-
lernt: Sie sind Zugvögel und flie-
gen im Herbst in den Süden, zum 
Beispiel nach Afrika. Im Frühling 
kommen sie wieder zurück und 
bauen große Nester aus Ästen, 
sogenannte Horste. Auf Wiesen 
suchen sie nach Fröschen, Wür-
mern oder Insekten und wenn 
sie sich begrüßen, klappern sie 
laut mit dem Schnabel. Nur eines 
fehlte dem Storchenpaar noch: 
Na klar…passende Namen! Pas-
send zur anstehenden Kommunalwahl in Bayern veranstalteten wir des-
halb kurzerhand eine „kommunale Storchennamen-Wahl“. Die Kinder 
sammelten zuerst viele Vorschläge-vom Gerch bis hin zur Margare-
te war alles dabei. Dann wurden Stimmzettel vorbereitet und sogar 
kleine Wahlkabinen aufgebaut. Beim Abholen durfte jedes Kindergar-
tenkind gemeinsam mit seinen Eltern in der Wahlkabine einen Namen 
ankreuzen. Die Musikwichtel wählten den Namen für das Weibchen, 
die Tanzbären den für das Männchen. Alle Stimmzettel wanderten in 
die Wahlurne und am nächsten Tag wurde ausgezählt. Das Ergebnis: 
Unser Storchenweibchen heißt jetzt Walli und das Männchen Frieder. 
Für die Kinder ist es eine richtig schöne Erfahrung, die beiden Störche 
zu beobachten – über die Kamera und natürlich auch draußen live vor 
Ort. Pssst… bald werden es nicht mehr nur zwei Störche sein.

Kindertagesstätte 
Villa Kunterbunt – 
Haus für Kinder
Danke!
Manchmal ist es einfach an der Zeit, 
innezuhalten und Danke zu sagen. In den letzten Wochen ist uns in 
unserer Villa viel Gutes widerfahren, was wir hier gerne einmal erwäh-
nen möchten.
Ein großes DANKE geht an unseren 
Elternbeirat, der tatkräftig und uner-
müdlich Ideen umsetzt, um uns beim 
Erfüllen unserer Wünsche zur Seite 
zu stehen. Eine großartige Idee war 
beispielsweise das POP UP – CAFÉ, 
das am 26.02. auf dem Parkplatz der 
Villa aufgebaut und betrieben wurde. 
Unser Elternbeirat übernahm die komplette Organisation und Durch-
führung und auch das Wetter stand an diesem Tag ganz auf unserer 
Seite. Bei Latte Macchiato, Cappuccino und Babyccino trafen sich viele 
Mamas und Papas mit ihren Kindern und ließen sich die frischen Waf-
feln, Cake Pops, Zimtschnecken, etc. schmecken.
Nicht nur Familien aus unserer Kita nutzten die Gelegenheit für diese 
kurze Auszeit am Pop Up- Café, auch viele Leute aus dem Ort schau-
ten bei uns um die Ecke. Der Erlös des Cafés kommt ganz unserer Kita 
zugute, der Elternbeirat will uns bei Anschaffungen damit unterstützen.

Von Herzen bedanken möchten wir 
uns auch bei der Physiotherapiepra-
xis Benjamin Schulze. Sie spendeten 
uns für unsere Kleinsten ein Pukylino 
Fahrzeug, mit dem sie nun super he-
rumflitzen können.

Über sechs neue, tolle Fußbälle freuen sich vor allem unsere Füchse. 
Diese haben wir vom TSV Windsbach geschenkt bekommen. Danke, 
dass ihr an uns gedacht habt!

Auch die Firma Stünzendörfer machte uns und den Kindern eine rie-
sige Freude, indem sie unseren Turnkasten mit einem neuen Polster 
und einem neuen Bezug wieder richtig aufhübschte. Danke euch dafür!

Einen bleibenden Eindruck hat bei unseren Füchsen die Schwester 
unserer Pfarrerin Walz – Ingrid Walz – hinterlassen, die während ihres 
Aufenthaltes in Deutschland die Hortkinder besuchte und ihnen sehr 
viel Interessantes und Erstaunliches über Tansania erzählte.
Ingrid Walz lebt und arbeitet seit vielen Jahren in Tansania und kann 
natürlich die Sprache auch perfekt. Für uns klang die wirklich komisch, 

aber wir haben sogar ein Lied auf Suaheli zusammen gesungen.
Viele Früchte, die wir nur aus dem Supermarkt kennen, wachsen bei Frau 
Walz in Tansania einfach im Garten – z.B. Mangos und Bananen. Vielen 
lieben Dank für diese tollen Einblicke, sie haben uns sehr beeindruckt. 
Nur zusammen und mit tatkräftiger Unterstützung erreichen wir das 
Bestmögliche für unsere Kinder. Wir sagen Danke an alle, die uns 
dabei helfen!

Euer Team der Villa Kunterbunt – Haus für Kinder
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Schul- und Bildungsnachrichten

Grund- und Mittelschule Windsbach
Offene Ganztagesschule Windsbach
Ferienrückblick
Eine bunte Faschingswoche liegt hinter uns. Wir hatten ein tolles Pro-
gramm. Begonnen hat alles am Rosenmontag mit der Kinderfaschings-
feier. Es gab Spiele wie Stopptanz, Dosen werfen und Topf schlagen. 
Wir möchten uns für das tolle Buffet bei den Eltern bedanken. Den Mitt-
woch haben wir für Vorbereitungen genutzt, denn am Donnerstag haben 
wir gemeinsam eine tolle Disco veranstaltet. Es gab Kindercocktails, 
Neonschminke, schöne Beleuchtung und Musik.
Die Kinder haben viel getanzt und alle hatten viel Spaß. Am Freitag 
haben wir noch das tolle Winterwetter genutzt und waren Schlittenfah-
ren. Im Moment beschäftigen wir uns mit dem Thema Ostern. In allen 
Gruppen wird fleißig gebastelt und dekoriert. Auf den Besuch vom Os-
terhase freuen sich schon alle Kinder. Die Osterferien werden wir unter 
den Themen Reise um die Welt und Gesunde Woche verbringen.

Wussten Sie schon?
Die Ferienbetreuung richtet sich an 
alle schulpflichtigen Kinder aus Winds-
bach und Umgebung. Hierzu muss 
man kein OGTS Kind sein. Wir bieten 
jedes Mal ein abwechslungsreiches 
Programm welches viel Spaß und 
Freude bringt. Die OGTS wird immer größer. Mittlerweile werden mehr 
als 200 Kinder aus Grund und Mittelschule in 9 Gruppen betreut. Wir 
freuen uns darüber, dass wir täglich mit so vielen verschiedenen Cha-
rakteren und Persönlichkeiten arbeiten dürfen.

Johann-Sebastian-Bach-
Gymnasium Windsbach
Übertritt an das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium 
Windsbach
Anmeldung für das Schuljahr 2026/27

Online-Anmeldung
Bitte nutzen Sie auf jeden Fall die digitale Anmeldung über das Portal 
„SchulantragOnline“ auf unserer Homepage www.jsbg.de.

Anmeldetermine
Montag, 11.05.2026, bis Mittwoch, 13.05.2026, von 8 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 16 Uhr
Freitag, 15.05.2026, von 8 bis 12 Uhr
Bitte bringen Sie in diesem Zeitraum (keine Terminvergabe) die aus-
gedruckten und unterschriebenen Formulare der digitalen Anmeldung 
zusammen mit folgenden Unterlagen im oben angegebenen Anmel-
dezeitraum mit:
Übertrittszeugnis der 4. Klasse Grundschule oder 
Zwischenzeugnis der 5. Klasse Mittelschule (D+M Ø 2,0) oder
Zwischenzeugnis der 5. Klasse Realschule (D+M Ø 2,5) 
(im Original)
Familienstammbuch oder Geburts- oder Abstammungsurkunde (Kopie)
1 Passfoto für einen Schülerausweis
Gegebenenfalls Sorgerechtsbeschluss (Kopie)
Bei Terminschwierigkeiten können die Unterlagen fristgerecht per Post 
oder durch Einwurf in unseren Briefkasten bis spätestens 15.05.2026 
(Posteingang) an uns übermittelt werden. Das jeweilige Zeugnis muss 
auch hier unbedingt im Original beigefügt sein.

Probeunterricht
Der Probeunterricht findet am 19. bis 21. Mai 2026 statt (nur wenn das 
Übertrittszeugnis die Eignung für das Gymnasium nicht bescheinigt). 
Die Anmeldung zum Probeunterricht erfolgt ebenfalls in der Anmelde-
woche. Nähere Informationen über die Durchführung des Probeunter-
richts erhalten Sie bei der Anmeldung. 

gez. B. Veeh-Drexler, OStDin
Moosbacher Straße 9, 91575 Windsbach, Tel. 09871 706666-0 
Fax 09871 706666-70 jsbg.windsbach@t-online.de | www.jsbg.de

Volkshochschule Windsbach

     
         Volkshochschule 
           Windsbach 
 
Bei Interesse an einem Kurs, melden sie Sich gerne online unter www.vhs-lkr-ansbach.de an.  
Möchten Sie die Anmeldung lieber persönlich durchführen, dann kommen Sie gerne bei uns im  
Rathaus EG/ Zimmer Nr. 02 vorbei. Die An- bzw. Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss  
bis spätesten 3 Tage vor Kursbeginn erfolgen. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der  
Telefonnummer 09871/6701-41 oder per Mail katharina.halter@windsbach.de zur Verfügung.  
Alle Angaben sind wie immer ohne Gewähr. Kursbeschreibungen und weitere Infos finden Sie  
über den oben abgebildeten QR-Code oder auf www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

 

      Kurse                                      Alle Kochkurse finden in der Küche der Grund- und Mittelschule statt   

28.04.2026 Frankreichs Bistro-Klassiker 
Was wäre Frankreich ohne Bistros? Wir machen einen kulinarischen Sprung nach Frankreich und 
produzieren leckere Bistro-Klassiker. Diese genießen wir im Anschluss gemeinsam. 
Auf dem Plan stehen Salade nicoise, Croque Monsieur, Tapenade, Camembert mit Cidre-Gelee, 
Quiche Lorraine , Flammkuchen, Galette, Créme Brûlèe etc. 

26H23811A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

05.05.2026 Spargelgerichte 
Spargelzeit ist Abnehmzeit. Kalorienarm, köstlich und gesund, mit Spargel den Körper entschlacken 
entgiften.Spargel als Vorspeise, im Salat, mit Nudeln, Risotto oder als Hauptgang serviert, überzeugt 
immer. Zusammen bereiten wir diverse Spargelgerichte zu, die wir im Anschluss gemeinsam 
verspeisen.  

26H23812A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

13.05.2026 Motivbacken 
Tolle Ideen, süße und salzige Gebäckinspirationen dekorativ in Szene gesetzt.  
Wir backen und genießen zusammen innovative Einfälle, die mit ihrem Aussehen ein Partybuffet visuell 
bereichern, die man wunderbar als Mitbringsel verschenken kann und die mit ihrem guten Geschmack 
überzeugen. 

26H23813A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

25.06.2026 Zucchini und Aubergine 
Der Sommer ist gekommen und mit ihm ein Überangebot, an Zucchini und Auberginen. 
Ob als Suppe, Vorspeise, Fingerfood, als Hauptgang, vegetarisch verwendet oder in Kombination mit 
Fisch und Fleisch, Auberginen und Zucchini sind vielfältig einsetzbar.  
Zusammen kochen und genießen wir innovative Rezeptideen. 
 
 

26H23814A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

15.07.2026 Sommer in Gläsern 
Den Sommer in Gläsern einfangen, das ist das Motto dieses Kurses. Das reife Überangebot an Obst 
und Gemüse, welches uns die Natur im Sommer schenkt für die nassen, grauen Tage haltbar machen. 
Wir bereiten Mango-Melonen-Marmelade, Tomaten-Relish, Zucchini süß-sauer, Gemüsesugo, 
Antipasti, Schalotten, Pesti, Zitronenkuchen usw. zu. 
 
 

26H23815A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

14.04.2026 -19.05.2026 Yoga für den Rücken 
Das gemäßigte Yoga-Training besteht aus Übungen für Gelenke, Rücken und Lymphdrainage. 
Am Ende des Trainings gibt es eine zehnminütige entspannende Meditation zur Musik asiatischer 
Instrumente. 
Der Kurs eignet sich für Anfänger*innen und Fortgeschrittene von 18 bis 70 Jahren. 

25H31807A, Natalia 
Maltseva 18.00 – 19.00 Uhr 
Kursgebühr 36,00 €, 
Bürgersaal Rentamt 

15.04.2026 – 08.07.2026 Qigong 
Qigong ist ein wesentlicher Bestandteil der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM). Sie dient 
sowohl der Gesunderhaltung als auch der Genesung. Ziel ist es, Körper, Geist und Seele in Balance zu 
bringen. Koordinationsfähigkeit und Gleichgewichtssinn werden verbessert, das Immunsystem wird 
gestärkt, aber auch die Konzentration und mentale Klarheit werden gefördert. Weitere positive 
Auswirkungen sind Stressabbau, sanftes Training der Muskeln und Gelenke, sowie die Vertiefung der 
Atmung und die Anregung des Herz-Kreislaufsystems. Die Übungen sind nicht leistungsorientiert und 
von allen erlernbar. Gegenüber anderen Sportarten geht es beim Qigong nicht um das Verbrauchen, 
sondern um das Sammeln von Qi (unserer Lebensenergie). Kursinhalte und -ziele sind: 
Körper, Geist und Seele in Einklang bringen, Entwicklung von Achtsamkeit, Vertiefung der Atmung, 
Dehnung und Kräftigung von Muskeln, Einübung von Entspannung und Loslassen 

26H33801B, Stefan Pfeffer, 
17.00 – 18.00 Uhr 
Kursgebühr 72,00 €, 
Bürgersaal Rentamt 

15.04.2026 – 08.07.2026 Qigong  
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die bereits grundlegende Kenntnisse in 
Qigong besitzen und ihre Praxis vertiefen möchten. Aufbauend auf den Prinzipien der Traditionellen 
Chinesischen Medizin (TCM) liegt der Fokus auf der Weiterentwicklung der Fähigkeit, Körper, Geist 
und Seele in Balance zu bringen. Wir konzentrieren uns auf fortgeschrittene Übungen, die helfen, das 
Qi (die Lebensenergie) noch gezielter zu sammeln und zu lenken. Kursinhalte und -ziele: 

 Vertiefung der Atemtechniken zur Steigerung der Energieflüsse. 
 Erweiterung des Bewegungsrepertoires, um Koordination und Flexibilität zu fördern. 
 Stärkung des Immunsystems und Verbesserung des Gleichgewichtssinns. 
 Erarbeitung neuer Übungen, die Achtsamkeit und innere Ruhe auf eine höhere Ebene bringen. 

Förderung von mentaler Klarheit und Entspannung. 

26H33802B, Stefan Pfeffer, 
18.15 – 19.15 Uhr 
Kursgebühr 72,00 €, 
Bürgersaal Rentamt 

15.04.2026 – 01.07.2026 Aerobic Neu, auch mit Stepp-Aerobic!! 
Aerobic ist ein gymnastisches Fitnesstraining und verbindet Konditionstraining sowie Beweglichkeits- 
und Koordinationsübungen. Dieses Training ist hervorragend zum Stressabbau und für einen schnellen 
Fettabbau geeignet. Die Besonderheiten an Aerobic sind die tänzerischen Akzente zu moderner Musik, 
die besonders viel Spaß machen. Die erlernten Schrittkombinationen ergeben am Ende jeder Stunde 
eine komplette Choreografie. Abgerundet wird das Training durch einen kurzen Kräftigungsteil der 
Bauch- und Rückenmuskulatur und anschließendem Stretching. 

26J10801C, Michaela 
Dankmeier, 18.00 – 19.00 
Uhr, Kursgebühr 53,30 € 
Stadthalle Windsbach 

17.04.2026 – 22.05.2026 Yoga + Fitness = Yoga Fit für Anfänger*innen 
Ein bewegliches Yoga-Training mit Fitnesselementen besteht aus Übungen für Gelenke, Rücken und 
Lymphdrainage. Am Ende des Trainings gibt es eine zehnminütige entspannende Meditation zur Musik 
asiatischer Instrumente. Der Kurs eignet sich für Anfänger*innen von 18 bis 60 Jahren. 

25H31808A, Natalia 
Maltseva, 17.00 – 18.00 Uhr, 
Kursgebühr 30,00 €, Turnhalle 
Mukki Kindergarten 
 
 

     
         Volkshochschule 
           Windsbach 
 
Bei Interesse an einem Kurs, melden sie Sich gerne online unter www.vhs-lkr-ansbach.de an.  
Möchten Sie die Anmeldung lieber persönlich durchführen, dann kommen Sie gerne bei uns im  
Rathaus EG/ Zimmer Nr. 02 vorbei. Die An- bzw. Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss  
bis spätesten 3 Tage vor Kursbeginn erfolgen. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der  
Telefonnummer 09871/6701-41 oder per Mail katharina.halter@windsbach.de zur Verfügung.  
Alle Angaben sind wie immer ohne Gewähr. Kursbeschreibungen und weitere Infos finden Sie  
über den oben abgebildeten QR-Code oder auf www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

 

      Kurse                                      Alle Kochkurse finden in der Küche der Grund- und Mittelschule statt   

28.04.2026 Frankreichs Bistro-Klassiker 
Was wäre Frankreich ohne Bistros? Wir machen einen kulinarischen Sprung nach Frankreich und 
produzieren leckere Bistro-Klassiker. Diese genießen wir im Anschluss gemeinsam. 
Auf dem Plan stehen Salade nicoise, Croque Monsieur, Tapenade, Camembert mit Cidre-Gelee, 
Quiche Lorraine , Flammkuchen, Galette, Créme Brûlèe etc. 

26H23811A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

05.05.2026 Spargelgerichte 
Spargelzeit ist Abnehmzeit. Kalorienarm, köstlich und gesund, mit Spargel den Körper entschlacken 
entgiften.Spargel als Vorspeise, im Salat, mit Nudeln, Risotto oder als Hauptgang serviert, überzeugt 
immer. Zusammen bereiten wir diverse Spargelgerichte zu, die wir im Anschluss gemeinsam 
verspeisen.  

26H23812A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

13.05.2026 Motivbacken 
Tolle Ideen, süße und salzige Gebäckinspirationen dekorativ in Szene gesetzt.  
Wir backen und genießen zusammen innovative Einfälle, die mit ihrem Aussehen ein Partybuffet visuell 
bereichern, die man wunderbar als Mitbringsel verschenken kann und die mit ihrem guten Geschmack 
überzeugen. 

26H23813A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

25.06.2026 Zucchini und Aubergine 
Der Sommer ist gekommen und mit ihm ein Überangebot, an Zucchini und Auberginen. 
Ob als Suppe, Vorspeise, Fingerfood, als Hauptgang, vegetarisch verwendet oder in Kombination mit 
Fisch und Fleisch, Auberginen und Zucchini sind vielfältig einsetzbar.  
Zusammen kochen und genießen wir innovative Rezeptideen. 
 
 

26H23814A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

15.07.2026 Sommer in Gläsern 
Den Sommer in Gläsern einfangen, das ist das Motto dieses Kurses. Das reife Überangebot an Obst 
und Gemüse, welches uns die Natur im Sommer schenkt für die nassen, grauen Tage haltbar machen. 
Wir bereiten Mango-Melonen-Marmelade, Tomaten-Relish, Zucchini süß-sauer, Gemüsesugo, 
Antipasti, Schalotten, Pesti, Zitronenkuchen usw. zu. 
 
 

26H23815A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 37,70 € inkl. 
Lebensmittelkosten 

14.04.2026 -19.05.2026 Yoga für den Rücken 
Das gemäßigte Yoga-Training besteht aus Übungen für Gelenke, Rücken und Lymphdrainage. 
Am Ende des Trainings gibt es eine zehnminütige entspannende Meditation zur Musik asiatischer 
Instrumente. 
Der Kurs eignet sich für Anfänger*innen und Fortgeschrittene von 18 bis 70 Jahren. 

25H31807A, Natalia 
Maltseva 18.00 – 19.00 Uhr 
Kursgebühr 36,00 €, 
Bürgersaal Rentamt 

15.04.2026 – 08.07.2026 Qigong 
Qigong ist ein wesentlicher Bestandteil der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM). Sie dient 
sowohl der Gesunderhaltung als auch der Genesung. Ziel ist es, Körper, Geist und Seele in Balance zu 
bringen. Koordinationsfähigkeit und Gleichgewichtssinn werden verbessert, das Immunsystem wird 
gestärkt, aber auch die Konzentration und mentale Klarheit werden gefördert. Weitere positive 
Auswirkungen sind Stressabbau, sanftes Training der Muskeln und Gelenke, sowie die Vertiefung der 
Atmung und die Anregung des Herz-Kreislaufsystems. Die Übungen sind nicht leistungsorientiert und 
von allen erlernbar. Gegenüber anderen Sportarten geht es beim Qigong nicht um das Verbrauchen, 
sondern um das Sammeln von Qi (unserer Lebensenergie). Kursinhalte und -ziele sind: 
Körper, Geist und Seele in Einklang bringen, Entwicklung von Achtsamkeit, Vertiefung der Atmung, 
Dehnung und Kräftigung von Muskeln, Einübung von Entspannung und Loslassen 

26H33801B, Stefan Pfeffer, 
17.00 – 18.00 Uhr 
Kursgebühr 72,00 €, 
Bürgersaal Rentamt 

15.04.2026 – 08.07.2026 Qigong  
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die bereits grundlegende Kenntnisse in 
Qigong besitzen und ihre Praxis vertiefen möchten. Aufbauend auf den Prinzipien der Traditionellen 
Chinesischen Medizin (TCM) liegt der Fokus auf der Weiterentwicklung der Fähigkeit, Körper, Geist 
und Seele in Balance zu bringen. Wir konzentrieren uns auf fortgeschrittene Übungen, die helfen, das 
Qi (die Lebensenergie) noch gezielter zu sammeln und zu lenken. Kursinhalte und -ziele: 

 Vertiefung der Atemtechniken zur Steigerung der Energieflüsse. 
 Erweiterung des Bewegungsrepertoires, um Koordination und Flexibilität zu fördern. 
 Stärkung des Immunsystems und Verbesserung des Gleichgewichtssinns. 
 Erarbeitung neuer Übungen, die Achtsamkeit und innere Ruhe auf eine höhere Ebene bringen. 

Förderung von mentaler Klarheit und Entspannung. 

26H33802B, Stefan Pfeffer, 
18.15 – 19.15 Uhr 
Kursgebühr 72,00 €, 
Bürgersaal Rentamt 

15.04.2026 – 01.07.2026 Aerobic Neu, auch mit Stepp-Aerobic!! 
Aerobic ist ein gymnastisches Fitnesstraining und verbindet Konditionstraining sowie Beweglichkeits- 
und Koordinationsübungen. Dieses Training ist hervorragend zum Stressabbau und für einen schnellen 
Fettabbau geeignet. Die Besonderheiten an Aerobic sind die tänzerischen Akzente zu moderner Musik, 
die besonders viel Spaß machen. Die erlernten Schrittkombinationen ergeben am Ende jeder Stunde 
eine komplette Choreografie. Abgerundet wird das Training durch einen kurzen Kräftigungsteil der 
Bauch- und Rückenmuskulatur und anschließendem Stretching. 

26J10801C, Michaela 
Dankmeier, 18.00 – 19.00 
Uhr, Kursgebühr 53,30 € 
Stadthalle Windsbach 

17.04.2026 – 22.05.2026 Yoga + Fitness = Yoga Fit für Anfänger*innen 
Ein bewegliches Yoga-Training mit Fitnesselementen besteht aus Übungen für Gelenke, Rücken und 
Lymphdrainage. Am Ende des Trainings gibt es eine zehnminütige entspannende Meditation zur Musik 
asiatischer Instrumente. Der Kurs eignet sich für Anfänger*innen von 18 bis 60 Jahren. 

25H31808A, Natalia 
Maltseva, 17.00 – 18.00 Uhr, 
Kursgebühr 30,00 €, Turnhalle 
Mukki Kindergarten 
 
 

weitere Schul- und Bildungsnachrichten

Kurse                                     
 Alle Kochkurse finden in der Küche der Grund- und Mittelschule statt  

28.04.2026 Frankreichs Bistro-
Klassiker

26H23811A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr
Kursgebühr 37,70 € inkl. Le-
bensmittelkosten

05.05.2026 Spargelgerichte

26H23812A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr
Kursgebühr 37,70 € inkl. Le-
bensmittelkosten

13.05.2026 Motivbacken

26H23813A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr
Kursgebühr 37,70 € inkl. Le-
bensmittelkosten

25.06.2026
Zucchini und Auber-

gine

26H23814A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr
Kursgebühr 37,70 € inkl. Le-
bensmittelkosten

15.07.2026
Sommer in 

Gläsern

26H23815A, Petra Müller, 
18.00 – 22.00 Uhr
Kursgebühr 37,70 € inkl. Le-
bensmittelkosten

14.04.2026 
-19.05.2026

Yoga für den Rücken
Der Kurs eignet sich 
für Anfänger*innen 

und Fortgeschrittene 
von 18 bis 70 Jahren.

25H31807A, Natalia Maltseva 
18.00 – 19.00 Uhr
Kursgebühr 36,00 €, Bürger-
saal Rentamt

15.04.2026 
– 08.07.2026 Qigong

26H33801B, Stefan Pfeffer, 
17.00 – 18.00 Uhr
Kursgebühr 72,00 €, Bürger-
saal Rentamt

15.04.2026 
– 08.07.2026 Qigong 

26H33802B, Stefan Pfeffer, 
18.15 – 19.15 Uhr
Kursgebühr 72,00 €, Bürger-
saal Rentamt

15.04.2026 
– 01.07.2026

Aerobic Neu, auch 
mit Stepp-Aerobic!!

26J10801C, Michaela Dank-
meier, 18.00 – 19.00 Uhr, Kurs-
gebühr 53,30 €
Stadthalle Windsbach

17.04.2026 
– 22.05.2026

Yoga + Fitness 
= Yoga Fit für 

Anfänger*innen

25H31808A, Natalia Maltseva, 
17.00 – 18.00 Uhr, Kursge-
bühr 30,00 €, Turnhalle Mukki 
Kindergarten

weiter - nächste Seite!

Bei Interesse an einem Kurs, melden sie Sich gerne online unter www.
vhs-lkr-ansbach.de an. Möchten Sie die Anmeldung lieber persönlich 
durchführen, dann kommen Sie gerne bei uns im Rathaus EG/ Zim-
mer Nr. 02 vorbei. Die An- bzw. Abmeldung zu den einzelnen Kur-
sen muss bis spätesten 3 Tage vor Kursbeginn erfolgen. Bei Fragen 
stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.: 09871/6701-41 oder per Mail 
katharina.halter@windsbach.de zur Verfügung. 
Alle Angaben sind wie immer ohne Gewähr. Kursbeschreibungen 
und weitere Infos finden Sie über den oben abgebildeten QR-
Code oder auf www.vhs-lkr-ansbach.de
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12.05.2026 
– 07.07.2026

Qigong 60 Plus – 
Sanfte Bewegung 
für mehr Kraft, Ba-
lance und Lebens-

freude NEU!!

Stefan Pfeffer, 09.30 - 10.30 
Uhr, Kursgebühr: 51,00 €

09.06.2026 
– 28.07.2026

Yoga für den 
Rücken, 

25H31807A, Natalia Maltseva 
18.00 – 19.00 Uhr, Kursgebühr 
48,00 €, Bürgersaal Rentamt

12.06.2026 
– 31.07.2026

Yoga + Fitness 
= Yoga Fit für 

Anfänger*innen, 
Der Kurs eignet sich 
für Anfänger*innen 

von 18 bis 60 Jahren.

25H31808A, Natalia Maltseva, 
17.00 – 18.00 Uhr, Kursgebühr 
48,00 €, Turnhalle Mukki Kin-
dergarten

25.04.2026

SK 112 Notfalltrai-
ning Erste Hilfe für 
Kinder – Notfälle  

NEU!!

H11801A, Petra Goller
13.00 – 17.00 Uhr, Kursgebühr 
35,00 €, Bürgersaal Rentamt 

3 verschie-
dene Kurse
27.04.2026 
H11802A
20.07.2026 
H11803A
26.10.2026 
H11804A

Lebensretter 112 
NEU!!

.

Sara, Zehmeister, 19.00 – 21.15 
Uhr, Kursgebühr: 35,00€, Bür-
gersaal Rentamt

27.04.2026
Loop mit Trocken-

blumen NEU!!

K74801A Birgit Appold, 18.00 – 
21.00 Uhr, Kursgebühr: 43,00 
€ inkl. Materialkosten. Werk-
raum Grund- und Mittelschule

21.05.2026
Essbare Wildpflan-

zen im Garten 
NEU!! 

C228018A, Johanna Knott, 
18.00 – 20.30 Uhr, Kursgebühr: 
20,80 €, Windsbach

19.06.2026
Whisky-Tasting, 

Scotch at its best 
NEU!!

K18801A Armin Schüssler, 
Bürgerkeller, Rentamt
Kursgebühr 64,00 € 

Die Windsbacher
Gefiederter Zuwachs auf dem 
Chorcampus
Einen Mädchenchor und einen Knabenchor hat der Windsbacher Chor-
campus bereits zu bieten. Nun kamen gefiederte Campus-Bewohner und 
-Bewohnerinnen dazu! Neun Hennen und ein junger Hahn namens Nutel-
la bewohnen ein großes Hühnerhaus mit einer weitläufigen Außenfläche 
auf dem Chorcampus. 

Bildunterschrift: 
Foto: v.l. Windsbacher 
Choristen Leo Kisch und 
Imre Lay, Familie Groß-
mann aus Bruckberg, Pä-
dagogin Anna-Lena Auer 
und Pädagoge Matthias 
Oltmanns vor dem neuen 
Windsbacher Hühnerstall. 
 
Es war ein groß angelegtes Projekt, das die Choristen, vor allem der neun-
ten und zehnten Klassen, seit Ostern 2025 Stück für Stück in Eigenregie 
realisiert haben. Zunächst wurde ein gepflastertes Fundament errichtet, 
auf dem das Hühnerhaus Platz fand. Danach ging es an den Aufbau des 
Hauses selbst und um die Einzäunung und Gestaltung des Auslaufs.  
 
All das geschah mit viel Unterstützung im Hintergrund: Die Familie zweier 
Chorkinder, Familie Meier aus Theilenhofen, finanzierte das Hühner-
haus und die Baggerarbeiten für dessen Fundament. Holzbalken und 
Sägespäne steuerte die Zimmerei Kleinöder bei, von der Windsbacher 
Firma Schwarz wurden Beton, Mineralbeton, Splitt und Pflastersteine zur 
Verfügung gestellt. Der Beton für die Zaunpfosten kam von der Firma 

Winner-Beton und dank der Firma Hagra ist den Hühnern bereits jetzt 
ein Jahr lang gesponsertes Qualitätsfutter sicher. „Die Unterstützung 
der örtlichen Betriebe war großartig – dafür sind wir wirklich dankbar. 
Nur dank dieser kurzen Wege und der großzügigen Bereitschaft können 
wir so tolle und nachhaltige Projekte überhaupt stemmen. Und mithil-
fe der hochwertigen Baustoffe und Futtermittel steht unser Hühnerstall 
nun auf rundum stabilen Beinen“, fasst der betreuende Pädagoge Ma-
ximilian Hischer zusammen. Auch beim Aufbau halfen viele mit – unter 
anderem Leo Kisch und Imre Lay, die mit anpackten, als das neue Zu-
hause der Tiere Gestalt annahm. Dirk Lay, der Vater von Chorist Imre, 
half beim Zaunbau. Sogar ein inoffizielles Logo wurde eigens für die 
neuen Bewohner angefertigt. 
 
Die gefiederten Campusbewohner stammen aus der Hand von Xenia Groß-
mann, die am Windsbacher Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium Mathe und 
Physik unterrichtet, sowie von der Landwirtschaftsschule Triesdorf. Unter den 
Tieren finden sich verschiedene Rassen: Triesdorfer Landhühner, Blumenhüh-
ner samt Hahn, Seidenhühner, ein Zwerg-Brahma-Huhn und Mischhühner.  
 
Der kleine Hühnerhof liefert nicht nur zuverlässig frische Eier, sondern wurde 
vor allem zum Begegnungsort: für Choristinnen und Choristen und alle, die 
Freude an den Tieren und auch der damit zusammenhängenden Arbeit haben.  
 
Wir bedanken uns ausdrücklich bei der Zimmerei Kleinöder, beim Bau-
stoffhandel Schwarz, bei Winner-Beton, der Firma Hagra, der Familie 
Großmann und Dirk Lay. 

Chorandachten 
und Gottesdienste
05.03.2026
19 Uhr

St. Laurentius
Neuendettelsau

26.03.2026
19 Uhr

Chorsaal 
Windsbach

16.04.2026
19 Uhr

Chorsaal 
Windsbach

07.05.2026
19 Uhr

Münster
Heilsbronn

10.05.2026
9:30 Uhr

St. Egidien Nürnberg 
ZDF-TV-Gottesdienst

14.05.2026
10 Uhr

St. Margareta Winds-
bach (Himmelfahrt)

21.05.2026
19 Uhr

St. Margareta 
Windsbach

11.06.2026
19 Uhr

Chorsaal 
Windsbach

E-Mail: chorbuero@windsbacher.de   •   Tel: (09871) 708200

Windsbacher.de
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Windsbacher Sommercamp Eine Woche 
Leben, Singen, Essen und Spielen wie die 
Windsbacher 
In der Sommerferienwoche vom 9. bis 14. August 2026 wird in Winds-
bach gemeinsam gesungen und gelacht. Das gab es noch nie: Winds-
bach öffnet sich für alle musikbegeisterten und abenteuerlustigen Kinder 
der 1. bis 4. Klasse, die eine Woche lang den Chorcampus bewohnen 
dürfen. Die Windsbacher leben das Motto „Mehr als Musik“ – deshalb 
gibt es neben einem musikalischen Schwerpunkt natürlich auch ein 
umfangreiches und ansprechendes Freizeitprogramm. 
Neben Pizzabacken in und am selbstgebautem Pizzaofen, erwartet die 
jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein weitläufiger Campus mit 
Spielplatz, Fußballplatz, Basketballfeld, Trampolinen, Slackline, den 
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Campus-Hühnern und vieles mehr. Abendliche Wanderungen mit Fa-
ckeln, Singen am Lagerfeuer und ein gemeinsamer Ausflug ins wun-
derschöne Windsbacher Waldstrandbad – all das ist geplant. Proben 
und leben werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dort, wo sonst 
die Sängerinnen und Sänger des Knabenchors und Mädchenchors zu 
Hause sind. Betreuen werden die erfahrenen und engagierten Inter-
natspädagogen und -pädagoginnen. Auch für die Vollverpflegung wird 
von der eigenen Hauswirtschaft liebevoll gesorgt sein. 
Das musikalische Programm wird von der Elementarmusikpädagogin 
Elena Eismont und dem Leiter der Windsbacher Nachwuchsarbeit Mattis 
Jensen arrangiert. Alle Kinder werden eine Aufführung erarbeiten, die 
am Abschlusstag des Sommercamps den Eltern präsentiert wird. 
Mehr erfahren? Mehr Infos und Anmeldung online unter 
www.windsbacher.de/sommercamp 
oder direkt beim Camp-Leiter Maximilian Hischer: Windsbacher www.
windsbacher.de Presse- und Öffentlichkeitsarbeit maria.kapitza@winds-
bacher.de Maria Kapitza Tel: +49 9871 708 204 Mobil: +49 151 74100887 
Kontakt maximilian.hischer@windsbacher.de

Windsbacher Chorcampus ©Maria Kapitza

Vereine und Verbände

Die Verantwortung für die Inhalte und Bilder in diesem Abschnitt liegt 
bei den Vereinen und Verbänden.

Freiwillige Feuerwehr 
Ismannsdorf-Speckheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026

Herzliche Einladung der Freiwillige Feuerwehr Ismannsdorf-Speckheim 
an alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie alle Interessierte zur Jah-
reshauptversammlung 2026 am Donnerstag, den 16. April um 19:30 
Uhr im Feuerwehrhaus in Ismannsdorf!

Wie gewohnt starten wir pünktlich mit einem leckeren Essen vorab. Wir 
freuen uns, auch in diesem Jahr wieder einen Jubilar für seine 40-jährige 
Treue zu ehren. Die Vorstandschaft und die Kommandanten werden in 
gewohnter Weise über zahlreiche Punkte informieren und einen Über-
blick, über die erfolgreiche Arbeit unserer Feuerwehr geben. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen!

Tobias Ebinger
1. Vorsitzender

Obst- und Gartenbauverein Windsbach e.V.
Osternestaktion des Vereins Windsbacher Bürger-für-Bürger
Schickt ein Foto von Eurem Osternest per Mail an den Verein Winds-
bacher Bürger für Bürger. Jeder Teilnehmer erhält von uns eine Über-
raschung. Bitte Namen und Adresse mit in die Mail schreiben, sodass 
euch das Geschenk erreicht. Aktion gilt für alle Kinder in Windsbach 
und den dazugehörigen Ortsteilen. Um teilzunehmen, muss man kein 
Mitglied sein. MAIL: info@bfb-windsbach.de 

Einsendeschluss: 12. April 2026
Haben Sie Interesse an unserem Verein und unseren Tätigkeiten?  
Wollen Sie helfen oder benötigen Sie Hilfe?  Wir bieten verschiede-
ne Leistungen an, z.B. Besorgungen bzw. Begleitungen bei Einkäufen 
jeglicher Art, Fahrdienste, Handwerkliche Kleinhilfen rund um Haus 
und Hof, Garten- und Hofarbeiten, Grabpflege und vieles mehr, siehe 
www.bfb-windsbach.de .  

Rufen Sie uns jederzeit unter 09871/7065565 an und sprechen auf den 
Anrufbeantworter. Wir werden Sie umgehend zurückrufen. 

Ihr Vorstand von Bürger für Bürger Windsbach e.V.

Baumpflege auf der 
städtischen Streuobstwiese
Die große Streuobstwiese der Stadt Windsbach in der Mitteleschenba-
cher Straße ist nicht nur ein schöner Naherholungsort, sie ist vor allem 
ein wichtiger Beitrag zum Naturschutz und eine artenreiche Kulturland-
schaft, die vielen Tier- und Insektenarten ein Zuhause bietet. Damit die 
Bäume dort vital und ertragreich bleiben, hat der Obst- und Gartenbau-
verein am Samstag, den 28.02.2026 seine jährliche Baumschneideak-
tion durchgeführt. Bei frühlingshaften Temperaturen und Sonnenschein 
konnten die acht ehrenamtlichen Helfer einen Großteil der Bäume in 
Form bringen. Zur Stärkung während der Arbeit gab es Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen. Am Abend lud der OGV alle Helfer zum Dank 
ins Gasthaus Geißelsöder nach Moosbach ein. 

Text: Sara Hummel, Fotos: Elfriede Glückselig
Verfasserin: Sara Hummel, Am Sonnenplateau 28, 91575 Windsbach

Jagdgenossenschaft Hergersbach
In der Zeit vom 10 – 30.04.2026 wird der Jagdpachtanteil 2026 ausbe-
zahlt (lt. Beschluss der Jagdversammlung vom 14.03.2026). Anzufordern 
bei Kassenführer Günter Lang Tel. 09871/705758. Nicht angeforderte 
Beträge entfallen zugunsten der Jagdgenossenschaft.
Der Jagdvorsteher.

TSV Windsbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 des TSV 1892 Winds-
bach e.V.
am Freitag, den 24.4.2026 um 19.30 Uhr im Landgasthof Dorschner, 
Windsbach
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstands
3. Berichte der Spartenleiter
4. Grußwort des Bürgermeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft und Tätigkeit im TSV
8. Ausblick, Ziele und Projekte für die kommenden Monate
9. Wünsche, Anträge
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2025 sowie die Überschuss-
rechnung des Jahres 2025 liegen am Versammlungstag zur Einsicht-
nahme auf.

Dr. Manfred Weinlich, Vorstand

TSV 1892 Windsbach e.V. – Abt. Fußball: 
C-Jugend: Danke an Sofram Döner Windsbach!
Wir freuen uns sehr, Sofram Döner Windsbach als neuen Banden-
werbungspartner auf unserem Sportgelände in Retzendorf begrüßen 
zu dürfen!
Darüber hinaus konnte die C-Jugend des TSV 1892 Windsbach mit-
hilfe der Unterstützung von Sofram mit neuen Trikots und neuen Trai-
ningsoberteilen ausgestattet werden. Damit ist die Mannschaft auf und 
neben dem Platz bestens gekleidet.
Wir möchten uns im Namen der Abteilung Fußball und im Namen der 
C-Jugend für die großzügige Unterstützung bedanken – wir freuen uns 
auf eine lange und erfolgreiche Zusammenarbeit!
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C-Jugend: Danke an die Hans Cerny GmbH!
Ein weiterer großer Dank gilt der Hans Cerny GmbH! Die Firma von 
Geschäftsführer Gerhard Beckstein hat sich bereit erklärt, die C-Ju-
gend des TSV 1892 Windsbach mit neuen Allwetterjacken auszustat-
ten. Damit ist das Team bei Trainings und an Spieltagen auch bei Wind 
und Wetter bestens ausgestattet.
Wir möchten auch hier im Namen der Abteilung Fußball und der C-Ju-
gend unser herzliches Dankeschön für die großzügige Unterstützung 
aussprechen.

TSV Windsbach sammelt Altpapier
Der TSV Windsbach sammelt am Samstag, 25. April 2026 ab 9:30 Uhr 
wieder Altpapier. Gesammelt wird im kompletten Stadtgebiet Winds-
bachs, jedoch nicht in den Ortsteilen.
Mitgenommen werden Zeitschriften, Kataloge, Bücher u. ä., jedoch 
keine Kartonagen. 

Bitte verschnüren Sie das Papier zu tragbaren Bündeln und legen Sie 
diese gut sichtbar zur Abholung bereit. Bei schlechtem Wetter empfiehlt 
es sich, die Bündel vor Nässe zu schützen.

Die nächste Altpapiersammlung findet voraussichtlich am 25. Juli 2026 
statt. Der TSV bedankt sich für Ihre Unterstützung.

VdK Windsbach
Ausflug des VdK Windsbach
Der VdK Windsbach macht am Samstag, den 09.Mai 2026 eine Halb-
tagesfahrt zum Schloß Weikersheim.
Abfahrt 11.00 Uhr am Dekanat

Anmeldung und Info bei Werner Roßmeisl, Lindenstr. 10, Windsbach, 
Tel. 09871/9193 oder den Fahrpreis in einem Umschlag mit Namen und 
Telefonnummer in der Stadtapotheke Windsbach abgeben.

Neuer Vorstand beim VdK Windsbach
Am 21. Februar fand die JHV des VdK OV Windsbach mit Neuwahlen 
statt. Nachdem die Tagesordnung bis zum Punkt Neuwahlen abgear-
beitet war, übernahm die Kreisvorsitzende des VdK Helga Koch den 
Punkt Neuwahlen. Nachdem die 6jährige Amtszeit der Vorstandschaft 
abgelaufen war musste sie komplett neu gewählt werden. Die Wahl 
ergab folgendes Ergebnis:

Vorsitzender: Uwe Reißmann, Schriftführerin: Wilhelmine Ebenhöh
Kassier : Werner Roßmeisl, Mitgliederbetreuung: Eveline Scheibe
Mitgliederbetreuung: Elfriede Ziegler, Beisitzerin: Herta Brückner
Beisitzerin: Monika Koch, Beisitzerin: Kerstin Bayer, 
Beisitzerin: Elfriede Meinking

Als Delegierte zum KV wurden Uwe Reißmann und Werner Roßmeisl 
gewählt, Ersatzdelegierte sind Wilhelmine Ebenhöh und Elfriede Mein-
king. Alle Mitglieder wurden einstimmig gewählt. Nach der Wahl über-
nahm Uwe Reißmann zusammen mit der Kreisvorsitzenden Helga Koch 
und Bgmst. Seitz die Ehrungen:
Geehrt wurden:
14 Mitglieder für 15 Jahre Mitgliedschaft
3 Mitglieder für 25 Jahre Mitgliedschaft
9 Mitglieder für 30 Jahre Mitgliedschaft
Mitglied für 40 Jahre Mitgliedschaft

Frau Monika Koch vom OV Windsbach konnte mit einem
Präsentkorb für über 20jährige Mitgliedschaft in der Vorstandschaft
geehrt werden.

v.l.: Herta Brückner, Uwe Reißmann, Wilhelmine 
Ebenhöh, Kerstin Bayer, Monika Koch, Elfriede Meinking, 

Eveline Scheibe, Elfriede Ziegler, Werner Roßmeisl

Königl. Priv. Hauptschützengesellschaft
Generationswechsel in der Jugendarbeit der HSG Windsbach
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der HSG Windsbach wurde 
Birgit Reck für ihr langjähriges Engagement in der Jugendarbeit der 
HSG Windsbach geehrt.
 
Über 12 Jahre hinweg war sie als 1. Jugendleiterin tätig und hat in dieser 
Zeit mit großem Einsatz, viel Herzblut und Verantwortungsbewusstsein 
die Nachwuchsarbeit des Vereins geprägt. Besonders ihr Engagement 
bei der Förderung und Unterstützung der Jugendlichen sowie ihre ver-
lässliche und motivierende Art wurden dabei besonders hervorgehoben.  
Als Dank und Anerkennung für ihre wertvolle Arbeit wurde ihr das Eh-
renabzeichen der HSG Windsbach verliehen. Zudem erhielt sie ein 
Präsent als Zeichen der Wertschätzung für ihre langjährigen Dienste. 
 
Die Nachfolge als 1. Jugendleiterin tritt Julia Stark an. Sie übernimmt 
ab sofort den Posten der 1. Jugenleitung für die Jugendarbeit beim 
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Schützenverein HSG Windsbach und freut sich auf ihre neue Auf-
gabe sowie auf viele gemeinsame Aktivitäten mit den Jugendlichen. 
Die HSG Windsbach bedankt sich nochmals herzlich bei Birgit Reck für ihre hervorragende 
Arbeit und wünscht Julia Stark einen guten Start sowie viel Erfolg in ihrem neuen Amt. 

Foto und Text Kathrin Haumann 

Jahreshauptversammlung der HSG Windsbach
Mitte März fand die Jahreshauptversammlung der HSG Windsbach 
statt. 1. Schützenmeister Manfred Eckert eröffnete pünktlich die Sitzung 
und begrüßte den 1. Bürgermeister Matthias Seitz, den Gaubeauftrag-
ten Jürgen Gassenmeyer sowie die Ehrenschützenmeister Hermann 
Scheiderer und Jörg Huber.
 
Im Anschluss wurde der verstorbenen Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder in einer Gedenkminute gedacht.
 
In seinem Bericht konnte der 1. Schützenmeister auf ein beeindru-
ckendes Schützenjahr zurückblicken. Außerdem stellte er die geplan-
ten Umbaumaßnahmen vor, die demnächst anstehen. Er erwähnte die 
vielen sportlichen Termine sowie Veranstaltungen im laufenden Jahr, 
bei denen sich der Verein auch in der Öffentlichkeit sehr gut präsen-
tieren konnte. Besonders erfreulich sei auch, dass die Vereinsabende 
sowie die Feste immer sehr gut besucht sind. Hier bedankte er sich 
ausdrücklich bei allen Helferinnen und Helfern, denn ohne diese Un-
terstützung wäre vieles nicht möglich.
Es folgten die Berichte des Kassiers Peter Huber, der Sportleitung durch 
Marco Meyer sowie der Jugendleitung durch Birgit Reck.
Der nächste Punkt der Tagesordnung waren die Neuwahlen. Alle Kan-
didatinnen und Kandidaten wurden einstimmig gewählt. 
Begonnen wurde mit dem 1. Schützenmeister Manfred Eckert, der 
jedoch betonte, dass er sich das letzte Mal für dieses Amt zur Verfü-
gung stellen wird.
 
Weitere Wahlergebnisse:
Sportleiter Marco Meyer, 2. Sportleiter Niclas Townson.
1. Spartenleiter KK und GK Konrad Weigel,
2. Spartenleiter KK und GK Udo Müller.
1.Spartenleiter LP Norbert Wagner.
1. Spartenleiter Blasrohr Bernd Vogt.
1. Jugendleiterin wurde Julia Stark, nachdem Birgit Reck ihr Amt nach 
12 Jahren niederlegte.
3. Jugendleiterin wurde Laura Schwab.
1. und 2. Fahnenträger wurden Helmut Eder und Jürgen Reck.
2. Kassier wurde Michaela Eckert.
1.u 2. Kassenprüfer wurden Dieter Heubeck und Dominik Appold.
 
Neu in den Gesellschaftsausschuss wurden Lennart Huber und Birgit 
Reck gewählt. Wiedergewählt in den Gesellschaftsausschuss wurden 
Thomas Townson, Wolfgang Köstler sowie Else Strauß. Nun überbrach-
te der 1. Bürgermeister und Vereinsmitglied Matthias Seitz seine Gruß-
worte an den Verein. Anschließend wurden die Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften vorgenommen:
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Udo Müller und Konrad Weigel 
geehrt. Abwesend waren Franz Domeier und Jörg Haumann. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Reinhold Eckert, Wolfgang Köstler 
und Joachim Meyer geehrt. Abwesend war Jürgen Link.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden Dieter Heubeck und Alfred Willer 
geehrt.

Für 70 Jahre Mitgliedschaft wurde Herbert Jungmeier geehrt, der jedoch 
leider verhindert war. Diese Ehrung wird an der Kirchweih nachgeholt.
Das Ehrenabzeichen des Vereins für besondere Dienste und die Er-
nennung zum Ehrenmitglied erhielt Else Strauß.
Weitere Ehrenabzeichen erhielten Klaus Herbst und Birgit Reck. 
Thomas Lacher und Thomas Lies erhielten jeweils ein Präsent für ihre 
jahrelangen Dienste im Gesellschaftsausschuss.
Wünsche und Anträge gab es keine, somit konnte der 1. Schützen-
meister die Versammlung schließen.

Foto und Text Kathrin Haumann

Kirchliche Nachrichten

Evang. Luth. Pfarramt Windsbach 
Gottesdienste  
 
So., 05.04. 06.00 Uhr Osternacht (Pfrin. Walz)    
  Gottesruhkapelle anschließend Osterfrühstück 
  im Gemeindehaus    
09.30 Uhr  GD z. Ostersonntag/FamilienGD m. Taufe 
  (Dekan Schlicker) Stadtkirche   
anschließend Kirchenkaffee im Gemeindehaus    
 
Mo., 06.04. 09.30 Uhr GD z. Ostermontag m. Abendmahl 
  (Pfrin. Walz) Stadtkirche 
Di., 07.04. 15.00 Uhr SeniorenGD (Pfrin. Walz)   
  Phönix-Sozialzentrum
So., 12.04. 09.30 Uhr GD (Prädikantin Sichart) 
  + Kindergottesdienst, Stadtkirche 
Sa., 18.04. 16.00 Uhr Konfi-BeichtGD, Stadtkirche 
  (Pfrin. Walz + Katharina Hierhammer)  
So., 19.04. 09.30 Uhr GD z. Konfirmation, Stadtkirche  
  (Pfrin. Walz + Katharina Hierhammer)  
So., 26.04. 09.30 Uhr GD (Dekan i. R. Huschke) 
  + Kindergottesdienst, Stadtkirche 
So., 03.05. 09.30 Uhr GD m. Abendmahl (Pfrin. Walz)   
  Stadtkirche 
Di., 05.05. 15.00 Uhr SeniorenGD (Dekan Schlicker)   
  Phönix Sozialzentrum
So., 10.05. 09.30 Uhr GD (Prädikantin Sichart) 
  + Kindergottesdienst, Stadtkirche 
20.00 Uhr  Taizé-GD (Pfrin. Walz + Team)   
  Gottesruhkapelle

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Gottesdienste auch unserem 
Schaukasten, unserer Homepage www.windsbach-evangelisch.
de und aus der Presse. Vielen Dank! Die Gottesdienste sind auch 
anzuhören unter: www.windsbach-evangelisch.de

Das Amtsblatt im Internet
Die aktuelle Amtsblatt-Ausgabe sowie alle 
früheren Ausgaben bis zum Jahr 2016 können 
Sie unter www.windsbach.de/rathaus-service/
amts-mitteilungsblatt finden
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Veranstaltungen 
Eltern-Kind-Gruppe 
mittwochs von 09.30 - 11.00 Uhr, Gemeindehaus – 
Kontakt: Anja Böhm Handy-Nr. 0170 46 47 494 
Kathrin Nowak Handy-Nr. 0170 46 77 340
Kirchenchor  dienstags, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus,Kontakt: Stefanie Hruschka-Kumpf
Kinderchor  donnerstags, 16.00 – 17.00 Uhr für 
Kinder ab 6 Jahren, Gemeindehaus, Kontakt: Evamaria Scheidel
Posaunenchor  donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus, 
Kontakt: Hanna Wagner

Gesprächskreis – Glaube und Alltag
14-tägig Dienstag ab 09.30 Uhr, Kontakt: Christine Pfeiffer Tel. 
09871-9945

Gemeindehauskreis 
jeweils donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus/oben
am 16.04., 07.05. und am 25.06.2026

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle Frauen
jeden 1. Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus Kontakt: 
Larissa Ulmer, Traudi Eyselein

Seniorentreff: 
Dienstag, 24.03., 14.30 Uhr Traugott Farnbacher mit Bildern und Vor-
trag: „Als Bordseelsorger auf dem Traumschiff in 80 Tagen um die 
halbe Welt“.Im Heinrich-Brandt-Haus 
Dienstag, 21.04., 14.30 Uhr Gesundheit ist nicht alles, aber ohne sie 
ist alles nichts! Im Heinrich-Brandt-Haus 

Tanzen
Offener TREFF
TANZ und BEWEGUNG ohne PARTNER
Dazu lädt die Evang. Gemeinde Windsbach jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat von 16:30 -18:00 Uhr alle daran interessierten Damen und 
Herren „plus minus 60“ ins Heinrich-Brandt-Haus, Heinrich-Brandt-
Straße 6, Windsbach ein. Bei leicht erlernbaren Mitmachtänzen, Line 
Dances, Choreografien und Schrittfolgen zu flotten, aktuellen und nos-
talgischen Melodien aus aller Welt, dazu in netter Gesellschaft, bleiben 
Sie geistig, seelisch und auch in Ihrer Beweglichkeit fit. Die Teilnah-
me an den jeweiligen Terminen ist unverbindlich, ohne Anmeldung und 
kostenfrei. Termine: 1. April/15. April, 6. Mai/20. Mai Info bei J. Eng-
hardt, Tel.:  09871/598

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Heinrich-Brandt-Str. 6, 91575 Windsbach
Tel.-Nr. 09871/387, E-Mail: pfarramt.windsbach@elkb.de
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr 
und Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr

Evang. Luth. Pfarramt Bertholdsdorf
12. April 2026, Quasimodogeniti
09.00 Uhr Gottesdienst, N.N.
19. April 2026, Misericordias Domini
09.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Kalippke, Kigo
26. April 2026, Jubilate
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Bosch
03. Mai 2026, Kantate
09.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Lechner

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und 
Pfarrei St. Vitus Veitsaurach 
Windsbach
Freitag Karfreitag
03.04.26 17.00 Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Samstag Karsamstag
04.04.26 21.00 Feier der Osternacht für beide Pfarreien mit 
 Speisensegnung anschl. Agape im Pfarrheim 
Sonntag Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag
05.04.26 10.00 Feier der Osternacht mit Speisensegnung 
Montag Ostermontag
06.04.26 11.00 Hl. Messe 

Dienstag   Di der Osteroktav
07.04.26 09.00 Hl. Messe f. die armen Seelen 
Sonntag 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag
12.04.26 10.30 Festgottesdienst mit Erstkommunion 
Dienstag  Dienstag der 2. Osterwoche
14.04.26 09.00 Hl. Messe 
Samstag  Samstag der 2. Osterwoche
18.04.26 17.30 Hl. Messe
Dienstag  Hl. Konrad v. Parzham, Ordensbruder, hl. Anselm, Bi-
schof, Kirchenlehrer
21.04.26 09.00 Hl. Messe 
Samstag  Hl. Markus, Evangelist
25.04.26 19.00 Hl. Messe
Dienstag  Hl. Peter Chanel, Märtyrer, Hl. Ludwig Maria Grignion 
de Montfort, Priester
28.04.26 09.00 Hl. Messe f. die armen Seelen

Veitsaurach
Donnerstag Gründonnerstag
02.04.26 19.00 Hl. Abendmahlsmesse für beide Pfarreien 
Freitag Karfreitag
03.04.26 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Sonntag Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag
05.04.26 08.30 Feier der Osternacht mit Speisensegnung 
Montag Ostermontag
06.04.26 10.00 Hl. Messe 
Freitag Fr der Osteroktav
10.04.26 18.00 Hl. Messe 
Sonntag 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag
12.04.26 08.30 Hl. Messe 
Freitag Freitag der 2. Osterwoche
17.04.26 18.00 Hl. Messe 
Samstag Samstag der 2. Osterwoche
18.04.26 19.00 Hl. Messe 
Freitag Hl. Fidelis v. Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer
24.04.26 18.00 Hl. Messe 
Samstag Hl. Markus, Evangelist
25.04.26 17.30 Hl. Messe

Veranstaltungen in und um Windsbach

WindsArt – Kulturverein 
Windsbach
Rückblick
Heinz-Erhardt-Abend
Der Kulturverein WindsArt lud am Sams-
tag, 28.02. mit „Heinz und Heinz das macht 
Zwei“ zum großen 
Heinz-Erhardt-Abend ein. Patrick L Schmitz, 
Gerald Leiß und am e-piano live Harald Hauck 
boten dem Publikum in der gut gefüllten Stadt-
halle ein buntes Programm aus Sketchen, Lie-
dern und Gedichten und gewährten auch nicht 
so bekannte Einblicke in das Leben und in die 
privaten Erinnerungsalben des unvergesse-
nen Komikers. Beide Schauspieler agierten 
gekonnt wie das Original, linkisch, schüchtern 
und immer nahe am Scheitern, das Heinz Erhardt perfektioniert hat. 
Dessen größte Angst war, dass man ihn vergessen könnte, deshalb 
arbeitete er wie besessen und stand auch noch mit hohem Fieber auf 
der Bühne, wie seine Töchter später erzählten. Das Publikum spiel-
te mit, ergänzte die bekannten Texte, wie beim Gedicht der Made und 
lachte oft so laut, dass Herr Schmitz zuletzt die lobte, ganz im Sinne 
von Heinz Erhardt, sie waren das beste Publikum, das wir heute hatten.“ 
Heinz Erhardts Wortspielereien, seine doppeldeutigen Texte und ab-
sichtliche Versprecher, so nahe am Original dargeboten, begeisterte 
das Publikum, und bedankte sich am Ende, nach einer Zugabe, mit ste-
henden Ovationen bei den Schauspielern. Zur Erinnerung durfte sich 
jeder Zuschauer, bei den Künstlern einen Vierzeiler von Heinz-Erhardt 
mit nach Hause nehmen. Ein großartiger Abend, der allen lange in Er-
innerung bleiben wird.
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ProBierMahl
Ein kulinarisches Highlight von WindsArt.
Sobald der Termin feststeht, dauert es meist nur wenige Augenblicke, 
bis das „ProBierMahl“ restlos ausverkauft ist – zweifellos der Publi-
kumsliebling im Programm von WindsArt.
Unter dem Motto „Bier trifft Feinkost“ erlebten die Gäste im voll besetz-
ten Saal des Landgasthofs Dorschner einen Abend der besonderen 
Art. Günther Meyer, ehemaliger Braumeister der Stadtbrauerei Spalt, 
nahm das Publikum mit auf eine spannende Reise: Von der Aussaat 
der Zutaten auf dem Feld bis hin zur Abfüllung in die Flasche erklär-
te er jeden Handgriff, der für die erstklassige Qualität des „flüssigen 
Goldes“ entscheidend ist.
Wie gut das Spalter Bier tatsächlich schmeckt, konnten die Teilneh-
mer direkt selbst testen. Zu jedem Gang des Menüs wurde ein pas-
sendes 0,1-Liter-Bier serviert, das perfekt auf die Speisen abgestimmt 
war. Kulinarisch wurde das Thema konsequent durchgezogen: Jedes 
Gericht enthielt Bier als Zutat – gekrönt von einer exklusiven Bierprali-
ne, die die Konditorei Helmreich eigens für diesen Anlass kreiert hatte.
Für den passenden Rahmen sorgte auch diese Mal wieder Reiner Link 
mit stimmungsvoller Hintergrundmusik, während das Team um Lisa und 
Niklas Dorschner durch eine perfekte Organisation für einen rundum 
gelungenen Abend sorgt

Nächste Veranstaltungen
Purple Mania – 25.04.2026 – Stadthalle
Taucht ein in unsere Welt – wir leben Deep Purple. Unser Bandname 
ist mehr als nur ein Label: Er steht für unsere Leidenschaft, unser Herz-
blut, unser Bekenntnis zur Musik von Deep Purple. Diese Band zählt 
zu den Pionieren des Hard Rock, gemeinsam mit Led Zeppelin und 
Black Sabbath legten sie den Grundstein für eine ganze Ära. Wenn 
wir die Bühne betreten, spürt ihr sofort die pure Kraft: Wir spielen die 
Songs, die Rockgeschichte geschrieben haben – „Hush“, „Black Night“, 
„Smoke on the Water“, „Child in Time“, Burn“ alles handgemachte Klas-
siker, deren Riffs unsere Seele vibrieren lassen. Aber damit nicht genug: 
Wir holen auch die verborgenen Juwelen aus dem Deep-Purple-Uni-
versum auf die Setlist – Lieder, die nicht jeder kennt, die aber jeden 
Fan tief berühren. Mit uns erlebt ihr mehr als ein Konzert: Eine Zeitrei-
se durch die Jahrzehnte, in denen Deep Purple die Bühnen der Welt 
stürmten. Seit Ende der 1960er-Jahre entfesseln sie eine Energie, die 
bis heute nicht erloschen ist. 
Lasst euch mitreißen, lasst euch begeistern – denn wir bringen nicht 
nur ihre größten Hits, sondern auch das Feuer, das Deep Purple le-
bendig macht.

Datum: Samstag, 13.06.2026
Beginn: 20:00 Uhr 
(Einlass: 19:00 Uhr)
Ort: Rentamt – Wiese am Stadtturm Hauptstr. 13, 91575 Windsbach, 
Eintritt Vorverkauf, Abendkasse: 12 € /10 € ermäßigt*)
14 € /12 € ermäßigt*) *) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, 
Jugendliche, Studenten und Schwerbehinderte (mit Nachweis)

Musikalische Lesung – 13.06.2026 – Stadtturm Windsbach
Für Hermann Lennert war ein Berufsleben als 
Kriminalist sicherlich nicht immer nur pures 
Glück, aber in jedem Fall eine Arbeit, die er mit 
großer Begeisterung, Befriedigung und Herz-
blut ausgeübt hat. Sie war für ihn eine Beru-
fung, die ihm vier Jahrzehnte, davon mehr als 
die Hälfte in leitender Funktion, vor eine Viel-
zahl kriminalistischer Herausforderungen stell-
te und ihn unzählige Male als Einsatzleiter 
in hohem Maße Verantwortung abverlangte. 
Dabei überführte er skrupellose Täter, beglei-

tete Geschädigte, Opfer und deren Angehörige bei ihren tragischen 
Schicksalen und blickte oft genug in tiefste menschliche Abgründe. 
Nichts von alledem konnte sein positives Menschenbild erschüttern. 
Aus diesem reichen Fundus schöpft Hermann Lennert als Autor 
fränkischer Regionalkrimis. Sein eigener Anspruch lautet: Span-
nend, realitätsnah und fränkisch amüsant müssen sie sein. 
Zusammen mit einem Musiker präsentiert Hermann Lennert einen ab-
wechlungsreichen Abend mit Musikstücken und Texten aus Lennerts 
Krimis “Wasserratz”, “Höllenhund” und “Rabenschwarz”.

Datum: Samstag, 12.09.2026
Beginn: 20:00 Uhr (Einlass: 18:00 Uhr)
Ort: Bauernhof Kotzbauer, Winkelhaid 21, 91575 Windsbach
Eintritt Vorverkauf / Abendkasse: 29 € /26 € ermäßigt*)
32 € /29 € ermäßigt*)
*) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche, 
Studenten und Schwerbehinderte (mit Nachweis)

Ines Procter – 12.09.2026 – Bauernhof Kotzbauer - Winkelhaid
„So ein Draag“ ist jetzt endlich komplett „Verputzt“ 
und somit auch die ersten beiden Soloprogramme 
von Ines Procter vs. närrische Putzfraa. Auch in 
ihrem neuen Programm „I don‘t kehr!“ wird alles 
wieder von beiden bestritten, sowohl Ines als auch 
die Putzfraa sind ja froh, dass sie mindestens zu 
zweit sind und sich so die Arbeit aufteilen können.
 
Mittlerweile in der „Blüte der Abnutzung“ angelangt, 
hat man im Kopf endlich alles richtig zusammen 
und gut einsortiert, doch schon beginnt äußerlich der körperliche Zer-
fall das erscheint einem total verKEHRt. Schön ist jedoch der Umstand, 
dass man sich im „zunehmeden Alter“ einfach nur noch denkt: „I don‘t 
kehr!“, auf fränkisch: „Des is mir Wurscht!“, denn nicht alles ist einem 
die Aufregung wert. Wo man sich bislang ständig auf der Überholspur 
befunden hat, genießt man es mittlerweile auch mal andere an sich vor-
beiziehen zu lassen, oder macht manchmal sogar spontan eine KEHRt-
wende. Wir reden über die Tücken und körperliche Veränderungen Ü 
50, über Dating auf der Resterampe, den Mut zur Lücke, vor allem für 
sich selbst und einiges mehr, ... Denn auch wenn Schweigen Gold ist, 
rede ich gerne mal mit Silberfischchen :) ... aber am liebsten natürlich 
mit euch. Freut euch auf einige neue Gedanken aus Alltagsbeobach-
tungen und ganz sicher auf kein einziges Wort über Politik, denn die 
kann man eh nicht witziger reden, als sie es ohnehin schon ist. Wie 
ihr seht, zu kehren gäb‘s genug … für jeden vor seiner eigenen Tür … 
aber an diesem Abend treffe ich alle VorKEHRungen für einen saube-
ren und lustigen Abend.

Kartenvorverkauf für beide Veranstaltungen
Fries Haushaltswaren, Heinrich-Brandt-Str. 10, Windsbach 
Änderungsschneiderei Steinbrecher, In der Passage, Heilsbronner Str. 
2, Neuendettelsau , Buchhandlung am Turm, Hauptstr. 29, Heilsbronn
karten.windsart@gmx.de, WindsArt-Telefon: 0157/56 20 04 47 auch per Whatsapp 
möglich oder über unser Online-Bestellformular auf unsere Homepage www.windsart.de 

Veranstaltungskalender
05.04.2026  Osterfeuer Sauernheim  
18:00 Uhr  Schnauzclub Sauernheim 
  Festhalle am Badeweiher in Sauernheim

09.04.2026  Windsbacher Bauernmarkt  
15:00 - 18:00 Uhr Windsbacher Direktvermarkter 
  Rathauspassage Windsbach  
  
15.04.2026  Start der Sonnenblumenaktion 
  Obst- und Gartenbauverein Windsbach 
  Kindergärten in Windsbach 

18.04.2026  Tanz in den Mai für Senioren 
14:00 - 18:00 Uhr des Zweckverbandes Allianz Kernfranken 
  Hohenzollernhalle Heilsbronn

23.04.2026  Windsbacher Bauernmarkt 
15:00 - 18:00 Uhr Windsbacher Direktvermarkter 
  Rathauspassage Windsbach  

25.04.2026  Pflanzentauschbörse
09:30 Uhr  OGV Windsbach
  Feuerwehr/Bauhof 

25.04.2026  Purple Mania: 
20:00 - 22:30 Uhr A Tribute and a Spirit to Deep Purple
  Kulturverein WindsArt e.V. 
  Stadthalle Windsbach
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Kleinanzeigen

MILWAUKEE Elektrowerkzeug, Akkuschrauber, Winkelschleifer, Schlag-
schrauber, … vom Fachhändler: HAGRA Windsbach, Fohlenhof 19, 
Tel. 09871-657912 

Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Heckenschnitt, Sträucherschnitt, 
Zaun anlegen, sowie Bagger- und Pflasterarbeiten! Preisgünstig. Tel. 0176-
64047650 | 0177-7575492

Stellenanzeigen

vr-sf.de/karriere

Hausmeister (m/w/d) für den 

Bereich Heilsbronn-Windsbach

Wir suchen ab sofort einen Hausmeister (m/w/d) für den Bereich Heilsbronn-Windsbach. 

Ihre Aufgaben:

✔  Durchführung von Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten an Gebäuden, 
     technischen Anlagen und Inventar
✔  Kontrolle und Überwachung der technischen Einrichtungen (z. B. Heizung, 
     Beleuchtung, Sanitäranlagen)
✔  Pflege und Instandhaltung der Außenanlagen einschließlich Winterdienst
✔  Koordination und Überwachung externer Handwerks- und Wartungsfirmen
✔  Vertretungsweise Übernahme von Kuriertätigkeiten

Ihr Profil:

 Abgeschlossene technische oder handwerkliche Ausbildung wünschenswert
Selbstständige, zuverlässige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise

Bei Fragen zur Tätigkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Markus Ulbig.
markus.ulbig@vr-sf.de | 09141 970-113

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
VR Bank im südlichen Franken eG
z. Hd. Herrn Johannes Kressel
Luitpoldstraße 13, 91781 Weißenburg i. Bay.
johannes.kressel@vr-sf.de
Luitpoldstraße 13, 91781 Weißenburg i. Bay.

www.habewind.de info@habewind.de

Amtsblatt Windsbach
Auflage: 3.000; erscheint 1 x im Monat

info@habewind.de
mb-wb@habewind.de
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Ansbacher Str. 17   
91183 Wassermungenau
Tel.: 09873/ 458   
www.braun-autohaus.de

SERVICE   

GARANTIE   

JAHRESWAGEN  

GEBRAUCHTWAGEN

WIR PLANEN
SCHÖNE BÄDER

•
•
•

Sanitär-Installation
Heizungs- u. Lüftungsbau
Solaranlagen

GmbH

•
•

Spenglerei
Forst- und
Gartengeräte

Bechhofen 5 • 91564 Neuendettelsau • Tel. 09874 / 57 19
E-Mail: info@sitzmann.de • Internet: www.sitzmann.de
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Retzendorf bei

Windsbach
Am Waldstrandbad

Tel. 09871 / 67 24 90
www.rezatgrund.de

Moderne Fremdenzimmer

Okt.-April Mo-Mi 17-21 Uhr
Mai-Sept. Mo-Sa 17-21 Uhr

Warme Küche bis 20 Uhr
Sonn- und Feiertage Ruhetag

Um Tischreservierung 
wird gebeten

Bauelemente Bau - GmbH & Co.KG
91575 Veitsaurach D2, Telefon 09871/408, Fax 09871/1020
E m a i l  k o n t a k t @ s c h n e i d e r - b a u e l e m e n t e . d e

Mo-Do 8-16.30 Uhr
Fr 8-13 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Mi:�8-14:00�Uhr���Juni/Juli/August�Mi:�8-12:30�Uhr
Mo�Di�Do�Fr:�8-12:30�und�13:30-18:30�Uhr

Sa:�geschlossen
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www.habewind.de info@habewind.de

LAURENTIUS-
GYMNASIUM

ANMELDUNG
5. KLASSE

www.laurentius-gymnasium.de
online über die Homepage

Waldsteig 9,
Neuendettelsau
Tel: +49 9874 8-6415
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 steinbauer
möbel
Schreinerei für individuelle 
Möbel & Küchen

t +49 (0) 9827/1228
sachsen bei Ansbach
www.steinbauer-moebel.de
info@steinbauer-moebel.de

Besuchen Sie unsere großzügige Bäderausstellung

Willkommen
Traumbad

in Ihrem neuen

Fachzentrum für Handwerk und Industrie

Köstner Fachzentrum GmbH • Welserstraße 18 
91522 Ansbach • Tel. 0981 97059-43

ausstellung@koestner.de • www.koestner.de

Telefonische

               
oder Online

Terminvereinbarung
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Individueller 
Wohnkomfort

Wohnhaus • Anbau • Aufstockung

Wir schaffen Ihre Wohnräume mit 
hoher energetischer Effizienz in 
Holzbauweise. Jedes Projekt ist ein 
Unikat, ob Wohnhaus, Anbau oder 
Aufstockung, für Sie individuell 
gefertigt. Ob mit Putz- oder 
Holzfassade, wir realisieren Ihre 
Wohnträume.

Lassen Sie sich beraten!

Wir verstehen 
unser Handwerk! Qualität ohne 

Kompromisse
ist unser Anspruch!
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Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

ZIMMEREI
HOLZBAU




